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ANWURF

LIEBE EULEN-FAMILIE,
ich hoffe, ihr habt die Sommerpause genutzt, um ausrei- 
chend Kraft für die Saison 23/24 zu tanken und auch die 
Ruhe genossen, bevor das Handball-Herz wieder nach 
oben ausschlägt. Passend lautet unser Kampagnen-Motto 
dieses Jahr:

„Unser Herz schlägt anders.
Unser Herz schlägt stark.
Wir haben ein Eulenherz!“

Spannung, Leidenschaft, Emotionen und ganz viel Nerven- 
kitzel werden wir gewiss wieder in der Eberthölle erleben, 
wenn es in der so ausgeglichenen 2. Liga um Punkte geht. 
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So kommen die favorisierten Absteiger aus Liga 1 mit 
Minden und Hamm-Westfalen dazu. Aber auch die beiden 
Aufsteiger aus der 3. Liga, Aue und Vinnhorst, unsere 
beiden ersten Heimspielgegner, sind ambitioniert und 
werden um ihren Platz in Liga 2 kämpfen. So ist davon 
auszugehen, dass die sportlichen Entscheidungen wie-
der bis zum letzten Spieltag offenbleiben. Doch bis dahin 
ist es ein langer Weg, der von Höhen und Tiefen geprägt 
sein wird, auf dem wir gemeinsam Stolpersteine aus dem 
Weg räumen und immer den Blick nach vorne richten. Mit 
dabei sind unser neuer Trainer Johannes Wohlrab, der 
mit Co-Trainer Andrej Kogut und unserem neuen Torwart- 
trainer Patrick Jahnke das Trainer-Team bildet und sich 
schon höllisch auf die Stimmung bei den Heimspielen freut. 
Zu Recht. Denn die besondere Eberthöllen-Atmosphäre ist 
einzigartig und wichtiger Bestandteil, um Zuhause erfolg- 
reich zu sein. Kurzum: Eulen-Fans, wir brauchen und 
zählen auf euch! Lasst uns gemeinsam jedem Gegner, bei 
allem Respekt, es so schwer wie möglich machen, Zähl-
bares aus Ludwigshafen mitzunehmen.

Das will auch unser Team um Kapitän Max Haider und 
Co-Kapitän Jannek Klein verhindern. Gestärkt wird dieses 
durch Mats Grupe, der uns schon bekannt ist, Mihailo Ilic, 
der weiterhin auch im Drittliga-Team des HLZ Friesenheim- 
Hochdorf dabei ist und den Neuzugängen Kian Schwarzer, 
Mex Raguse, Tom Bergner und Finn Leun. Freut euch auf 
diese Jungs, die uns alle sportlich voranbringen, aber auch 
schlichtweg gute Typen sind, die mit ihrer Mentalität und 
ihrem Charakter zu den Eulen passen. Zu uns passend ist 
auch unser neuer Ausrüster CRAFT, mit dem es uns mit 
der Marketingagentur ideenKiND gelungen ist, ein erneut 
individuelles und aussagekräftiges Trikot zu entwerfen. 
Schaut also gerne im Fanshop – in der Halle oder auch 
online – vorbei, und lasst uns gemeinsam Farbe bekennen 
und unsere Identifikation nach außen tragen. Wer als Un-
ternehmen das positive Image der Eulen auf sich transferi-
eren will, ist herzlich willkommen, in, mit und von unserem 
Netzwerk zu profitieren.

Mit Herz dabei sein – auf und neben dem Spielfeld!

Viel Spaß,

eure Lisa Heßler
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Im TV.
Im Web.
Als App.Zur Mediathek

  Das Regionalmagazin der Metropolregion Rhein-Neckar
  Die wichtigsten Nachrichten und spannendsten Berichte
  Kompakt in 30 Minuten
  Der Mix aus Politik, Wirtschaft, Sport, Gesundheit, Bildung, Umwelt,
  Kultur und Events

  MO-FR ab 18 Uhr im TV
    Jederzeit abrufbar in der Mediathek www.rnf.de

RNFlife
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Seit 50 Jahren gewährleisten wir als TWL AG eine sichere 
Versorgung mit Energie und Trinkwasser. Wir freuen uns, Sie auch 

weiterhin mit unseren Produkten, Dienstleistungen und 
fachkundigen Beratungen durchs Leben zu begleiten.

Zuverlässig mit Energie 
versorgen – egal ob gestern, 
heute oder morgen.
Auch in Zukunft stehen wir Ihnen mit unseren innovativen 
und modernen Versorgungslösungen zur Seite. 
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UNSER CHEFTRAINER 
JOHANNES WOHLRAB

Er ist ebenso akribisch wie emotional. Und er brennt to-
tal für die reizvolle Aufgabe bei den Eulen Ludwigshafen: 
Johannes Wohlrab, 37, ist Feuer und Flamme für seinen 
neuen Trainer-Job. Nach zweieinhalb Jahren als Chef-
Coach und zuvor als Co-Trainer des TV Hüttenberg hat er 
einen Zwei-Jahres-Vertrag bei den Eulen unterschrieben. 
„Wir haben uns in der Kurzfristigkeit trotzdem die nötige 
Zeit für diese Entscheidung genommen“, betonte Ge- 
schäftsführerin Lisa Heßler als das Arbeitspapier unter- 
schrieben war. Fakt ist, dass der Neue ebenso einige 
Neuzugänge im Kader dabei hat. „Das braucht Zeit“, weiß 
der Berufsschullehrer, der im neuen Schuljahr nur noch 
einen Tag an seinem Arbeitsplatz in Gießen gefordert sein 
wird. Ab September ist Wohlrab in Friesenheim daheim, die 
Wege zur Eberthalle und den Trainingshallen sind für den 
Rennradfahrer kurz und überschaubar.

„Die ganze Aufgabe mit diesem 
Trainer-Team, mit der Mann-
schaft, mit der Geschäfts-

führung, hat mich vom ersten 
Moment, vom ersten Gespräch 
an, gefesselt. Für mich ist das 
ein mega spannendes Projekt, 

das der Verein vorgibt. Ich weiß 
um die DNA der Eulen. Ich freue 

mich riesig auf die Aufgabe“,

betont Wohlrab, dessen Freundin als Kinderkranken-
schwester in Karlsruhe arbeitet.

Wohlrab ist am 11. Mai 1986 in Wetzlar geboren. Als Mittel- 
mann spielte er für die HSG Kleenheim, mit 27 aber war 
verletzungsbedingt Schluss. Quasi über Nacht stieg er als 
Trainer bei seinem Heimatverein ein. Im Sommer 2018 
wechselte Wohlrab als Co-Trainer von Emir Kurtagic zum 
TV Hüttenberg, fungierte nach dessen Abschied als Assis- 
tent von Frederick Griesbach, den er Ende November 2020 

ablöste. Wohlrab übernahm auf einem Abstiegsplatz und 
wurde zum gefeierten Retter. 2021/22 führte er den TVH 
sensationell auf Platz 4 der Zweiten Bundesliga, der Auf-
stieg wurde knapp verpasst. „Ich war mit Platz 4 nicht zu-
frieden, weil der dritte und zweite Platz möglich waren. Ich 
bin eigentlich nie zufrieden“, verdeutlicht „Joh“ Wohlrab, 
wie er denkt.

Fünf Jahre Trainer in Kleenheim, fünf Jahre Trainer in Hüt-
tenberg – Johannes Wohlrab ist dankbar für die Reifezeit 
und fühlt sich gewappnet für den nächsten Schritt. „Hütten-
berg ist Heimat. Mein Vater ist da geboren, meine Oma, 
inzwischen 88, lebt dort. Ich habe in Hüttenberg als Trainer 
fünf wunderschöne, lehrreiche Zeiten erlebt, viele Freund-
schaften geschlossen, viele Erfahrungen bei fünf verschie-
denen Geschäftsführern gesammelt, viel erlebt“, bilanziert 
der Coach, der Handball liebt, lebt und arbeitet.
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IHR ZUKUNFTSSTARKES 
IT-SYSTEMHAUS.

 ZUKUNFTSSTARKES 
Unser Antrieb sind ehrgeizige Ziele. Dafür schicken wir das beste Team auf den Platz.

Bechtle IT-Systemhaus Mannheim
Besselstraße 20-22 
68219 Mannheim
 
Telefon +49 621 87503-0
mannheim@bechtle.com

bechtle.com
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INTERVIEW OHNE WORTE 
MIT JOHANNES WOHLRAB

1. Was darf fürs Training nicht fehlen?

3. Wie groß ist die Vorfreude auf die  
 neue Saison und die Eberthölle?

5. Ohne was gehst du nie aus dem  
 Haus?

2. Wie startest du in den Tag?

4. Was ist dein liebste Freizeit- 
 beschäftigung?

1.

2.

3.

4.

5.
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Anbieter gem. §9 Abs. 8 GlüStV 2021. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationen unter www.buwei.de. Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

Partner des Sports_Handball_A4.indd   1Partner des Sports_Handball_A4.indd   1 20.12.2022   12:42:3120.12.2022   12:42:31
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UNSER CO-TRAINER 
ANDREJ KOGUT IM

INTERVIEW

Andrej Kogut (35) ist seit Sommer 2022 Co-Trainer der Eu-
len. Kogut, von 2010 bis 2015 als Mittelmann bei der dama-
ligen TSG Friesenheim unter Vertrag, kehrte nach sieben 
Jahren beim TBV Lemgo-Lippe nach Ludwigshafen zurück. 
Seine Karriere krönte der ehemalige deutsche Junioren- 
Nationalspieler als Kapitän des TBV mit dem Gewinn des 
DHB Pokals.

Andrej, du hast den Trainer-Lehrgang besucht. Wie 
weit bist du mit der B-Lizenz?
Andrej Kogut: Die Abschlussprüfung Ende September, An-
fang Oktober steht noch aus. Das dürfte klar gehen.

Folgt dann die A-Lizenz als nächster Schritt?
Andrej Kogut: Darüber habe ich mir explizit noch keine 
Gedanken gemacht. Aber wenn sich das alles so weiter-
entwickelt, dann wird es wohl so kommen.

Die Knieverletzung hat dich früher als geplant zum 
Karriereende gezwungen. Wie war das erste Jahr als 
Co-Trainer nach rund 18 Jahren als Handball-Profi?
Andrej Kogut: Das erste Jahr war sehr wechselhaft, mit 
Höhen und mit Tiefen. Es war für mich deshalb so extrem 
wertvoll, weil ich gemerkt habe, wie wichtig es für mich ist, 
weiter in der Halle dabei zu sein. Wenn ich komplett mit 
dem Handball hätte Schluss machen müssen, wäre das für 
mich extrem schwer zu verkraften gewesen. Ich genieße 
das Training. Es geht aber nicht nur um Handball, es geht 
um die Gemeinschaft und diese bei den Eulen zu erleben, 
ist sehr schön. 

Ist die Umstellung vom Spieler zum Co-Trainer abge- 
schlossen?
Andrej Kogut: Ja, durch das Jahr definitiv. Man zieht viel 
Motivation aus dem Training und man lernt dazu: learning 
by doing. Sicher fehlt mir das Spielen, aber ich habe es mir 
schlimmer vorgestellt.

Wie geht es deinem Knie nach der OP?
Andrej Kogut: Wenn ich aufpasse, geht es. Es nervt, dass 
die Schmerzen kommen, wenn ich lange auf den Beinen 
bin, bei Spaziergängen oder den Spielplatzrunden. Was 
mich auch ziemlich nervt ist, dass Joggen überhaupt nicht 
mehr geht, höchstens 15 Minuten. 

Mit Johannes Wohlrab kam ein neuer Trainer. Wie läuft 
eure Zusammenarbeit?
Andrej Kogut: Ich werde viel eingebunden, mir wird viel 
Vertrauen geschenkt.

Auch im Kader haben wir neue Spieler dabei. Wie 
schätzt du die Neuzugänge ein?
Andrej Kogut: Man sieht, dass die Jungs wollen. Man sieht, 
dass sie mehr erreichen wollen, als im Mittelfeld der Zwei-
ten Liga zu spielen.

Die Rückkehr nach Ludwigshafen war auch privat mit 
der Nähe zur Familie verbunden. Wie gefällt es euch?
Andrej Kogut: Es ist schön. Es tut uns gut, Familie um uns 
herum zu haben. Wir sind umgezogen, wohnen in der Melm 
in Oggersheim und erwarten im September unser zweites 
Kind, diesmal ein Mädchen.
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Er war Torhüter. Er weiß, wie Torhüter denken und ticken. 
Und er weiß, Torhüter zu formen, von seiner Methodik zu 
überzeugen und durch gezielte Arbeit voranzubringen: 
Dr. Patrick Jahnke, der sich als Torwarttrainer im Talent-
schuppen der Rhein-Neckar Löwen einen ausgezeichneten 
Namen erarbeitet hat, heuerte im Sommer bei den Eulen 
Ludwigshafen an und unterschrieb zunächst einen Zwei-
jahres-Vertrag.

Der Spezialist soll Žiga Urbič und Mats Grupe, mit dem 
er schon bei den Löwen zusammenarbeitete, entschei-
dend voranbringen und einen Mehrwert für die Mannschaft 
schaffen. Lisa Heßler, die Geschäftsführerin, verspricht 
sich von Jahnkes Arbeit eine merkliche Qualitätssteigerung 
für beide Torhüter. Jahnke, 43, hat in der Jugend und in 
der Drittliga-Mannschaft der Löwen David Späth trainiert, 
der zuletzt beim Gewinn der U21-Weltmeisterschaft eben-
so wie beim Pokalsieg der Mannheimer Nachbarn Schlag-
zeilen schrieb. Wie viel Kompetenz Patrick Jahnke besitzt, 
wird deutlich, wenn man weiß, dass der Deutsche Hand-
ball-Bund (DHB) bei der U17-Nationalmannschaft auf ihn 
als Honorartrainer setzt.

Jahnke ist am 16. April 1980 in Heidelberg geboren. Er war 
selbst Handball-Torhüter, spielte bei der SG St.Leon, der 
SG Heddesheim und beim TV Großsachsen. Vor sechs 
Jahren kam der Keeper zu den Rhein-Neckar Löwen II, wo 
seine aktive Laufbahn ausklang und die zweite Karriere 
begann. Bei einer wissenschaftlichen Studie an der Sport- 
wissenschaftlichen Fakultät der Universität Heidelberg ent-
stand das Torhüter-Konzept für das Späth und Grupe, die 
quasi Modell für Jahnke standen.

„Es ist nach all den Jahren an 
der Zeit, was Neues zu machen. 

Nach der Ausbildung junger 
Torhüter reizt mich jetzt auch 

die Aufgabe bei den Eulen“, 

betont der Torwart-Trainer, der die Detailarbeit liebt, seine 
Torhüter auch  bei Trainingsspielen intensiv coacht. Da wird 
deutlich: Er spricht ihre Sprache.

Patrick Jahnke ist promovierter Informatiker und wirkt der-
zeit als Leiter einer Forschungs- und Innovationsabteilung 
bei SAP. „Ich habe meinen Beruf, war bei den Löwen, bin 
jetzt bei den Eulen und weiter beim DHB und auch noch 
Vater von drei Jungs. Ohne die komplette Rückendeckung 
meiner Frau wäre all das nicht möglich“, betont Patrick 
Jahnke dankbar. Die drei Buben – 5, 8 und 10 Jahre alt – 
sorgen daheim in Leimen bei Heidelberg für „viel Leben“ 
im Hause Jahnke. Verschmitzt lächelnd verrät der Famil-
ienvater seine Hobbies: verheiratet sein, drei Kinder, ein 
Hund.

UNSER TORWARTTRAINER 
DR. PATRICK JAHNKE
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Finden Sie‘s heraus: 
Als Mitarbeiter*in in unserem 
Team für Neubauten und 
Instandhaltung.

www.gag-lu.de     Tel.: 0621 5604-0 
Zertifikat 2019: audit berufundfamilie

Die verrückt guten Jobs der GAG – 
abwechslungsreich, familienfreundlich 
+ attraktive Extras!

Ludwigshafen
Ihr Immobilienunternehmen

www.
verrueckt-

gute-jobs.de 

  Hat die GAG  
 noch alle 
  Latten am 
        Zaun?

GAGAZ_Mitarbeiter_DinA4.indd   1GAGAZ_Mitarbeiter_DinA4.indd   1 11.03.22   09:0311.03.22   09:03
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UNSERE NEUZUGÄNGE:
MEX RAGUSE

Er ist einer, der den Unterschied machen kann und soll. Er 
ist einer, der sich mit 23 aber auch als Spieler noch weit-
er entwickeln kann (und will): Mex Raguse ist ein Schlüs-
selspieler im Kader der Eulen 2023/24. Die Fans sehen in 
ihm einen Königstransfer. „Er ist ein kompletter Spieler, 
der sich aber auch in der Abwehr noch weiter verbessern 
kann“, urteilt Eulen-Trainer Johannes Wohlrab. „Ich würde 
mich als Allrounder bezeichnen, nicht der, der nur die Bälle 
aus dem Rückraum aufs Tor donnert und nur die Eins- 
gegen-Eins-Situationen sucht“, charakterisiert Raguse sei- 
nen Spielstil und präferiert ein Mixed. Er weiß auch die 
Außen oder Kreisläufer präzise anzuspielen. Raguse: 
„Ich versuche in der Abwehr auch auf der Halbposition zu 
helfen, die Abwehr zu stabilisieren.“

Der Halblinke, in Berlin geboren, ist vom VfL Lübeck- 
Schwartau zu den Eulen gekommen und hat einen Zwei-
Jahres-Vertrag unterschrieben. Beim OSC Schöneberg hat 
Mex mit dem Handball begonnen, als C-Jugendlicher schon 
landete er im Talentschuppen von Bob Hanning bei den 
Füchsen. Dort ging sein Stern auf: 2015 und 2016 gehörte 
Mex zur Mannschaft der Berliner, die Deutscher B-Jugend-
meister wurde, 2018 folgte das Meisterstück mit der A-Ju-
gend. 2018 kam Raguse zum ASV Hamm-Westfalen, 2019 
wechselte er nach Lübeck und erlitt im November 2019 im 
VfL-Dress einen Kreuzbandriss. Ein Jahr später durfte der 
1,96 Meter große Halblinke sein Comeback feiern. Er blieb 
vier Jahre in Lübeck und spielte vor allem in der letzten 
Runde groß auf, erzielte in 36 Spielen 163 Tore, allesa-
mt Feldtore. Mit einer Quote von 65,20 Prozent zählte der 
17. der Torschützenliste zu den besten Werfern der Zweit-
en Liga. In Lübeck spielte Mex Raguse im Trikot mit der 
Nummer 9, die in Ludwigshafen Marc-Robin Eisel „gehört“. 

Raguse, der im Eulen-Dress mit der Nummer 8 aufläuft,  hat 
eine Wohnung im Ludwigshafener Süden gefunden. Auf der 
Parkinsel kann er seinem Hobby frönen und ausgedehnte 
Spaziergänge mit seinem Hund unternehmen.

Mex Raguse hat sich schon früh für den Wechsel nach Lud-
wigshafen entschieden, sieht die Eulen als idealen Verein 
für „eine neue Herausforderung“. Die starke Hinrunde der 
Mannschaft hat ihm imponiert, „von der Qualität und dem 
Potenzial“ seiner neuen Mannschaft ist Raguse überzeugt: 
„Individuell hat jeder viel drauf!“ „Ich will die Eulen mit mein-
er Qualität unterstützen, das sind alles richtig gute Jungs“, 
betont der Neuzugang und schwärmt vom tollen Teamgeist: 
„Das Mannschaftsgefüge ist top.“
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Resultate erleben.

¹ Vitamin B6 (Pyridoxin), Vitamin B12 (Cobalamin) und Vitamin C - tragen zu einer normalen psychischen Funktion bei.
²Vitamin C -trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Knochen und eine normale Knorpelfunktion bei

„Jeden Morgen benutze ich meinen 
PowerCocktail mit Activize, dadurch fühle 
ich mich konzentrierter¹ und es gibt mir 
die nötige Energie und Power für jede 
Einheit. Eines meiner Lieblingsprodukte 
ist das Gelenk-Fit. Dadurch das Handball 
ein sehr harter und energiereicher Sport 
ist, hilft es mir meine Knochen immer fi t 
zu halten². Jeden Abend oder auch nach 
jeder Trainingseinheit trinke ich ein Glas 
Restorate, dadurch fühle ich mich erholter 
und habe die nötige Energie für das nächste 
Training.“

Kian Schwarzer

„Bessere und schnellere Normalisierung 

von Nerven und Muskeln. Ich fühle 

mich fi t morgens nachdem ich den 

PowerCocktail getrunken habe. Außerdem 

lege ich viel Wert auf Produkte, die die 

Stoffe ausgleichen, die der Körper nicht 

ausreichend aus der Nahrung aufnehmen 

kann, wie zum Beispiel Omega 3 Fettsäuren.“

Maximilian Haider

FitLine PowerCocktail; FitLine Activize Oxyplus; 
FitLine Restorate; FitLine Gelenk-Fit; FitLine 

ProShape® (Amino); FitLine Fitness-Drink

FitLine PowerCocktail; FitLine Activize Oxyplus; 

Restorate, dadurch fühle ich mich erholter 
und habe die nötige Energie für das nächste 

FitLine PowerCocktail; FitLine Activize Oxyplus; 
FitLine Restorate; FitLine Gelenk-Fit; FitLine 

FitLine PowerCocktail; FitLine Activize Oxyplus; 

Infos:
Dörte Bacher
Ernährungswissenschaftlerin
Tel: 0176 - 10167771
E-Mail: doerte.bacher@gmx.de

www.eulen-fi tline.com

FitLine ist offi zieller Ausrüster u.a. von:

DAS GEHEIMNIS 
DER PROFIS
Nicht nur für Spitzen- und Breitensportler, sondern für 
alle die fi t bleiben wollen.

FitLine PowerCocktail; FitLine Activize Oxyplus; 
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Er will spielen, möglichst oft und möglichst lange. Der 
Wunsch nach mehr Spielpraxis, die Sehnsucht nach mehr 
Einsatzzeit, hat Tom Bergner zu den Eulen gebracht. „Ich 
erhoffe mir, hier viel zu spielen, viele Erfahrungen zu sam-
meln und mich so auch als Spieler weiterzuentwickeln, 
viele Tore in der Eberthölle zu werfen und viele schöne 
Spiele zu erleben“, definiert der Neuzugang seine primären 
Wünsche und Ziele.

Zunächst ist der 23 Jahre alte Kreisläufer als Leihgabe 
des Bundesligisten Bergischen HC ein Jahr bei den Lud-
wigshafenern im Team. Zurück in die Zukunft, könnte der 
Titel seiner Comeback-Story lauten. Der Schritt in Liga 2 
soll für den 1,97 Meter großen, 123 Kilogramm schweren 
Mann mit der Nummer 28 zum Schritt nach vorne werden. 
Nach einer Operation an der linken Schulter, die Rechts-
händer Bergner in der vergangenen Runde zurückgewor-
fen hatte, ist er wieder voll im Training. „Die Verletzung 
ist auf jeden Fall auskuriert, es zwickt lediglich ab und zu. 
Das kommt aber nicht von der Schulter, sondern von den 
Muskeln drumherum“, erklärt der gebürtige Lüdenscheider, 
der viel im Kraftraum arbeitet, um das zu stabilisieren. Bei 
TuS Grünenbaum hat er mit dem Handball begonnen und 
ist über HSG Hohenlimburg, SG Schalksmühle-Halver und 
Eintracht Hagen zum BHC gekommen, der ihn zwischen-
zeitlich für eine Saison an Tusem Essen ausgeliehen hatte. 
In seinem Lebenslauf rot unterstrichen ist die Berufung ins 
All-Star-Team der U19-WM 2019.  „Tom braucht nach der 
langen Verletzungspause Spielpraxis. Und die bekommt er 
bei uns in der Vorbereitung reichlich“, versichert Trainer Jo-
hannes Wohlrab, der mit Bergner ein Mentalitätsmonster 
mit Körperlichkeit auf der Platte weiß.

Die Ausbildung zum Industriekaufmann hat der kampf-
starke Kreisläufer, der auch im Innenblock zu einer festen 
Größe der Eulen-Abwehr werden soll, abgeschlossen. Er 
peilt nun ein Studium an. „Ich möchte eine größere Rolle 
als zuletzt beim BHC spielen“, erklärte Tom Bergner, als die 
Ausleihe nach Ludwigshafen perfekt war. Das Ankommen 
in der Pfalz wurde der „Wucht am Kreis“ leicht gemacht. Er 
fühlt sich auf Anhieb sehr wohl in der neuen Heimat. „Su-
per – ich hatte ja schon vorher gesagt: Das ist das, wofür 
Ludwigshafen und die Eulen stehen. Die Team-Chemie, 
der Team-Zusammenhalt, sind auf der Platte spürbar. Das 
sind alles positive Leute, alle sehr nett, ich bin gut aufge-
nommen worden“, schwärmt Tom Bergner, der Tennis und 
Paddle Tennis zu seinen Hobbies zählt.

UNSERE NEUZUGÄNGE:
TOM BERGNER

Industriestr. 9
67269 Grünstadt
www.bmw-scheller.de

Ansp.: Martin Bergert
Tel.: +49 6359 9324-0
info@bmw-scheller.de

Mit uns in die Zukunft!
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For world champions 
and everyday heroes.
For world champions 
and everyday heroes.
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Linksaußen ist sein Revier. Von dort aus will Kian 
Schwarzer, 24 Jahre jung, die Eulen künftig beflügeln. 
Der Linksaußen, ehrgeizig, bis in die Haarspitzen motiv-
iert, ist vom Bundesligisten TBV Lemgo Lippe, wo er zwei 
Jahre spielte, zu den Eulen gekommen. Kian Schwarzer ist 
am  1. März 1999 in St. Ingbert geboren, 1,81 Meter groß 
und wiegt 83 Kilogramm. Der Sportökonom hat einen bis 
30. Juni 2025 laufenden Vertrag bei den Eulen unterschrie-
ben, wo er seine saarländischen Landsleute Marc-Robin 
Eisel und Tim Schaller wieder getroffen hat, mit denen er 
schon in der D-Jugend zusammenspielte, mit denen er 
schon zur Schule gegangen ist. „Es sind nicht nur Hand-
ball-Kollegen, es sind auch privat meine zwei besten 
Freunde. Mit Tim bin ich praktisch groß geworden“, 
verrät Kian, der die Nummer 22 trägt. Mit Tim Schaller teilt er 
sich – wie einst beim SV 64 Zweibrücken – die Linksaußen- 
position. Beide sind auch treffsichere Siebenmeterschüt-
zen. „Wenn die Harmonie sich mit Leistung auszahlt, umso 
besser“, sagt Eulen-Trainer Johannes Wohlrab und beo-
bachtet im Training mit Wohlgefallen, wie sich die beiden 
Linksaußen pushen, Tipps geben. Fehlwürfe wurmen Kian 
mächtig. Er will immer mehr, er will immer besser werden.

Kian Schwarzer hat gelernt, mit seinem großen Namen zu 
leben, was zunächst nicht ganz leicht gewesen ist. Er ist 
der Sohn des einstigen Weltklasse-Kreisläufers Christian 
Schwarzer, einer Handball-Legende. „Mein Vater hat den 
großen Namen, mein Vater war Weltmeister. Er ist mein 
großes Vorbild und für mich auch der perfekte Ratgeber. 
Wir haben einen guten Austausch. Dabei geht es oft auch 
um Kleinigkeiten, ich will mich ja immer verbessern“, be-
tont Kian, der beim TuS Brake mit dem Handball begann, 
dann folgten die Stationen SGH St. Ingbert und SV 64 Zwei- 

brücken, ehe der Sprung in den Bundesliga-Kader des 
TBV Lemgo Lippe gelungen ist. Für die beiden lehr- 
reichen Jahre ist der 24-Jährige dem Verein dankbar, bei 
den Eulen soll der nächste Schritt folgen. Freuen durfte 
sich der Linksaußen über das Wiedersehen mit Andrej Ko-
gut. „Ich habe in Lemgo ein Jahr mit ihm zusammen spie- 
len dürfen und Andrej als einen super Spieler kennen- 
gelernt. Bei den Eulen war schon beim ersten Training 
gleich wieder ein sehr guter Kontakt da“, sagt der neue 
Linksaußen, der Malle-Hits favorisiert, gerne reist und Fre-
unde trifft, hobbymäßig viele Sportarten pflegt, beispiels-
weise Skifahren, Beachvolleyball und Golf.

UNSERE NEUZUGÄNGE:
KIAN SCHWARZER

Wir machen aus Ihrem Haus ein Zuhause.
Innen- und Außenputzarbeiten
Fassadenrenovierungen- 
und dämmungen

Schallschluck
Brandschutzarbeiten

AbgehängteDecken
LeichteTrennwände

sprenger-ludwigshafen.deTel.: 0621 695259
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Jung und gut – das ist Finn-Lukas Leun. Der 20 Jahre alte 
Linkshänder, der die Musik des Ludwigshafener Rappers 
Apache 207 liebt, hat zunächst für ein Jahr ein Zwei-
fachspielrecht bei den Eulen und ist in dieser Zeit auch 
weiterhin beim Bundesligisten SC DHfK Leipzig unter Ver-
trag.

Der gebürtige Frankfurter ist das Pendant zu Eulen-Torjäger 
Jannek Klein auf Halbrechts. Für Leun stellte sich nach der 
letzten Saison die Frage, will ich in Leipzig mit dem Bunde-
sliga-Kader trainieren und Dritte Liga spielen, oder bei den 
Eulen Praxis in der Zweiten Liga sammeln? Nach reiflichem 
Überlegen in der Sommerpause und einem Treffen mit Eu-
len-Coach Johannes Wohlrab hat sich der 1,88 Meter große 
Leun, der in der vergangenen Runde für die Leipziger in 
neun Bundesligaspielen zum Einsatz kam und dabei acht 
Tore warf, zum Wechsel entschieden. „Ich möchte hier für 
mich persönlich den nächsten Schritt gehen und bin den 
Eulen sehr, sehr dankbar, dass ich die Chance bekomme“, 
sagt Leun, der sich sofort wohlfühlte, als er am 19. Juli erst-
mals mit seiner neuen Mannschaft trainierte. „Ich hatte vor-
her ja schon mal mit Julius Meyer-Siebert, den ich aus der 
gemeinsamen Zeit in Leipzig kenne, gequatscht. Der hat mir 
sehr viel Positives berichtet“, schwärmt der Neue, der die 
Nummer 37 trägt, von der Team-Chemie: „Das ist eine richtig 
coole Gruppe.“  

Mit der Verpflichtung Leuns, der Sportwissenschaften stu- 
dieren möchte, sieht Eulen-Coach Wohlrab die Lücke auf 
Halbrechts geschlossen. „Finn, der auch viel von Jannek 
Klein lernen, sich einiges von ihm abschauen kann, steht 
vor allem für Durchbrüche. Er ist gut im Eins-gegen-Eins, 
hat schnelle Beine. Bei den Würfen aus der zweiten Reihe 
können wir seine Leistungskurve nach oben entwickeln“, 

sagt der Trainer und weiß um Leuns Gala bei der 30:34-Nie-
derlage in Göppingen: „Finn hat da ein sehr gutes Bundesli-
gaspiel gemacht.“

Bei der TSG Oberursel hat Finn-Lukas Leun seine Lauf-
bahn gestartet und kam über den Buxtehuder SV, wo sein 
Vater Dirk die Frauen-Bundesligamannschaft trainiert, in 
die Leipziger Jugendakademie. Mit seinem ein Zentimeter 
größeren Zwillingsbruder Jakob-Jannis schaffte Finn den 
Sprung in den Profi-Kader. Seinen Bruder, seit Januar auf 
Leihbasis beim EHV Aue, trifft Finn am 3. Spieltag dieser 
Saison wieder, wenn die Sachsen nach Ludwigshafen kom-
men. Über das Bruderduell scherzt Finn bei allem Respekt 
gegenüber Aue, aber dem natürlich großen Siegeswillen: 
„Man muss wissen, Aue hat eine Maus als Maskottchen. 
Ich habe bisher nur Eulen eine Maus jagen gesehen, nicht 
umgekehrt...“.

UNSERE NEUZUGÄNGE:
FINN LEUN

Geruestbau-Ludwigshafen@litterer.de
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Mats Gruppe entstammt einer Handballer-Familie, Papa 
Jochen, besser bekannt als „Jogi“, war Nationalspieler und 
als Rechtsaußen eine feste Größe in der Bundesliga. Mats‘ 
jüngerer Bruder Magnus, Mittelmann, hat einen Profiver-
trag bei den Löwen. Mats Grupe durchlief beim DHB alle 
Nachwuchs-Nationalmannschaften, stand auch im Tor der 
U21-Nationalmannschaft. In Ludwigshafen hochklassig pro- 
fessionell Handball spielen zu können, sich als Torhüter 
weiter zu entwickeln und parallel an der Universität in Mann- 
heim sein Studium der Wirtschaftsinformatik fortzusetzen, 
sind weitere Gründe für das 1,97 Meter große, 100 Kilo-
gramm schwere Talent, um in der Region zu bleiben. Mit 
Žiga Urbič, seinem Pendant auf der Torhüter Position, har- 

UNSERE NEUZUGÄNGE: 
MIHAILO ILIC UND 
MATS GRUPE

Neu, aber nicht ganz neu bei den Eulen sind Torhüter Mats 
Grupe (20) und der Halblinke Mihailo Ilic (21). Grupe kam 
im Februar 2023 mit Zweitspielrecht von den Rhein-Neckar 
Löwen und ist jetzt fest für zwei Jahre bei den Eulen unter 
Vertrag. Ilic stammt aus der Jugend der TSG Friesenheim, 
spielt in der Dritten Liga für das HLZ Friesenheim-Hochdorf 
und besitzt nun Doppelspielrecht. Die Chance bei den Eu-
len zu spielen, ist für Mihailo Ilic ein Traum, Emotion pur 
in der Eberthalle aufzulaufen. Sein Zweitliga-Debüt hat er 
schon hinter sich, beim 35:31-Heimsieg gegen HC Motor 
Zaporizhzhia machte er vier von vier.

moniert Grupe prächtig. Torwarttrainer Patrick Jahnke 
kennt ihn in- und auswendig, sieht das gewaltige Entwick-
lungspotenzial, schätzt den Charakter des auf Harmonie 
bedachten Torhüters. „Die Mannschaft ist super, ich konnte 
schnell reinfinden“, sagt Grupe. Er trägt die Nummer 11.

Die 11 ist Mihailos Nummer, wenn er auf halblinks für das 
HLZ spielt. Im Eulen-Dress trägt der gebürtige Ludwigs- 
hafener die 7. „Mihailo hat einen guten Wurf und macht 
einen wirklich guten Eindruck“, lobt Trainer „Joh“ Wohlrab 
das hoch motivierte Eigengewächs. Beim Trainingslager 
im Sportresort Hohe Salve war der sprungstarke Rechts- 
händer ebenso dabei. „Es ist ein großer Sprung von der Drit-
ten in die Zweite Liga, da ist alles viel professioneller, viel 
schneller“,  erkennt Ilic, der sich auf jede weitere Einsatz- 
minute im Zweitliga-Team freut. Mihailo:

„Jeder, der in Friesenheim Hand-
ball spielt, hat das Ziel in der 

Eberthölle aufzulaufen.
Es ist ein tolles Gefühl!“

Mihailo Ilic, 1,95 Meter groß, 102 Kilogramm schwer, stu- 
diert Internationales Logistikmanagement an der Hoch- 
schule Worms.



22 23

UNSERE BEIDEN
KAPITÄNE IM INTERVIEW

Max Haider (27) bleibt Kapitän der Eulen. Trainer Johannes 
Wohlrab hat ihn im Amt bestätigt und Jannek Klein (24) 
zum stellvertretenden Kapitän ernannt.

Was bedeuten euch die Rollen als Kapitän beziehungs-
weise als Co-Kapitän?
Max Haider: Generell bedeutet mir das Amt sehr viel. Ich 
wollte schon immer Führungsspieler sein, jetzt als Kapitän 
gewinnt der Job an zusätzlicher Bedeutung. Führungsspiel-
er und Kopf einer Mannschaft zu sein, und das auch noch 
bei den Eulen, ist mir schon sehr viel wert, vor allem auch, 
weil mich der neue Trainer als Kapitän bestätigt hat.
Jannek Klein: Ich freue mich sehr über das Vertrauen und 
sehe es auch als kleine Belohnung für die Arbeit, die ich 
geleistet habe. Ich war unheimlich nervös, als ich gegen 
Dansenberg erstmals als Kapitän auflaufen durfte. 

Max, Jannek ist nach einer Top-Saison dein neuer Stell- 
vertreter. Wie siehst du ihn? Jannek, wie erlebst du 
Max als Kapitän?
Max Haider: Ich glaube, dass Jannek den größten Sprung 
von uns allen gemacht hat. Und das nicht nur handballe- 
risch! Er hat Verantwortung für die Mannschaft übernom-
men, viel auf seine Schultern genommen und diese Aufga-
ben dank seiner gewachsenen Persönlichkeit erfüllt. 
Jannek Klein: Max macht das gut, er ist ein Führungsspieler. 

Eines der Ziele für die neue Saison ist, dass das Eulen- 
Spiel konstanter wird. Wie kann das erreicht werden?
Max Haider: Es ist richtig, dass es für uns ein wichtiger 
Punkt ist, mehr Beständigkeit zu erlangen. Dabei geht es 
darum, dass wir uns als Team als Einheit präsentieren, wie 
es die Fans von uns Eulen gewohnt sind, und wir uns hier-
für gemeinsame, aber auch persönliche Ziele setzen. Das 
permanente Arbeiten zum Erreichen der Ziele, die nicht nur 
einen Tabellenplatz beinhalten, gibt hierfür den Weg vor.
Jannek Klein: Dafür ist es unerlässlich, dass wir jeden Geg-
ner ernst  nehmen und auch bei Führung einen klaren Kopf 
bewahren bis die zwei Punkte nach 60 Minuten eingefahren 
sind.

Die Eulen sind dafür bekannt, dass sich die Neuzugänge 
gut und schnell integrieren. Gilt das auch für diese 
Saison mit neuen Spielern und neuem Trainer?
Max Haider: Neue Spieler und ein neuer Trainer bedeuten 
immer auch Veränderung und sich neu einzustellen.  ,Joh‘ 
sieht das als große Chance für uns und für sich. Er ist un-
fassbar engagiert. Menschlich passen die Neuen wie die 
Faust aufs Auge. Sie bringen alle sehr gute Qualitäten mit. 
Jannek Klein: Das sind alles super Jungs! Ich freue mich, 
dass Mex Raguse jetzt bei uns ist und nicht mehr als Geg-
ner kommt. ,Joh‘ hat sehr, sehr viele Ideen und ist sehr 
akribisch in seiner Arbeit.
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UNSER KADER

Nr.   Name  Pos.   Alter Nat.   

       

TOR

97 Žiga Urbič TW 1997 SLO

11 Mats Grupe TW  2003 GER      

RÜCKRAUM

7 Mihailo Ilic RL 2002 GER

13 Julius Meyer-Siebert RL 2000 GER

8 Mex Raguse RL 1999 GER

34 Sebastian Trost RM 1998 GER

9 Marc-Robin Eisel RM 1999 GER

77 Jannek Klein RR 1999 GER

37 Finn Leun RR 2003 GER

  

AUSSEN

22 Kian Schwarzer LA 1999 GER

6  Tim Schaller LA  1999  GER  

20  Alexander Falk RA  1997  GER   

23  Pascal Durak  RA  1992  GER     

KREIS

14 Max Haider  KM  1996  GER 

55 Kasper Manfeldt-Hansen KM 2003 DEN

28 Tom Bergner KM 2000 GER
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Deine Aktive Auszeit

Fünf individuelle Pletzer Resorts in 
Tirol, Kärnten und Bayern heißen dich 
herzlich willkommen. Was alle eint ist 
die innovative Move & Relax Philosophie. 
Tanke neue Energie durch eine einzigartige 
Kombination aus maßgeschneiderter 
Bewegung, effektiver Regeneration und 
vitaler Ernährung. 

Move  
& Relax

AN BERGEN  
UND SEEN

PLE T ZER-RESORT S .COM

JETZT DEIN  
PASSENDES  
ANGEBOT FINDEN!

5 RESORTS, 5 ANGEBOTE, 1 ZIEL:
DER PERFEKTE URLAUB FÜR DICH.

Scan me

Wir sind ein junges, dynamisches und deutschlandweit tätiges Beratungs-
unternehmen mit Sitz in Ludwigshafen am Rhein in der Metropol-Region 
Rhein-Neckar. 
Mit uns haben Sie einen kompetenten Partner an Ihrer Seite, der sie bei der 
systematischen Umsetzung der gesetzlichen Forderungen aus dem Arbeitssi-
cherheitsgesetz und den Unfallverhütungsvorschriften berät und unterstützt. 
Vielfältige Branchenkenntnisse und eine bundesweite Betreuung gehören 
ebenso zu unseren Stärken wie eine hohe Flexibilität, eine ausgeprägte Kun-
den- und Dienstleistungsmentalität sowie eine speziell auf Ihre Bedürfnisse 
optimierte Beratung. Wir freuen uns auf Sie!
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UNSERE VORBEREITUNG

Schuften und schwitzen, wo andere Urlaub machen – so hat 
sich das Programm der Eulen Ludwigshafen gelesen, die 
vom 31. Juli bis zum 4. August ihr Trainingslager im Spor-
tresort Hohe Salve in Hopfgarten in den Tiroler Alpen auf-
geschlagen hatten. „Das Trainingslager ist wieder das High-
light der Vorbereitung und hat eine besondere Bedeutung 
für uns. Sportlich werden wir hier sicherlich einen Grund- 
stein legen“, sagte Lisa Heßler. Die Geschäftsführerin ist 
sicher, dass der Teamgeist, der in dieser Woche weiter 
gestärkt wurde, die Mannschaft in der ganzen Saison tra-
gen wird.

Lisa Heßler: „Wir wissen die perfekten Rahmenbe- 
dingungen zu schätzen und bedanken uns für die Gast- 
freundschaft unseres Partners, Pletzer Resorts.“ Kondition 
bolzen, die Athletik stärken, Lust am Verteidigen gewin-
nen, die Absprachen im Abwehrverbund automatisieren, 
das Tempospiel forcieren und das Teambuilding pflegen – 
Bausteine im Programm der siebenwöchigen Saisonvorbe-
reitung. „Das Trainingslager hilft, die neuen Spieler noch 
besser kennenzulernen. Das sind alles super Jungs“, beton- 
te Kapitän Max Haider.

Neu-Trainer Johannes Wohlrab traf seine neue Mannschaft 
am 13. Juli beim Fototermin in der Günter-Braun-Halle und 
beim Kampagnenshooting erstmals. Die eigentliche Vor- 
bereitung für die Saison 2023/24 startete am 17. Juli. Das 
Trainer-Team mit „Joh“ Wohlrab, Co-Trainer Andrej Kogut 
und dem neuen Torwarttrainer Dr. Patrick Jahnke, unter-
stützt durch Athletik-Coach Sven Friedrich und Mental- 
trainerin Hanna Huber, hat das gesamte Vorbereitungs- 
programm auf ein Ziel fixiert: Die Mannschaft soll 
beim Saisonstart am 4. September gegen Aufsteiger TuS 
Vinnhorst topfit auf die Platte gehen. „Ich brenne drauf, 
ich freue mich unheimlich auf mein erstes Spiel in der 
Eberthölle“, sagt der neue Trainer.

Das erste Testspiel beim Drittligisten TSB Heilbronn- 
Horkheim ging mit 30:34 verloren, am Tag danach gewannen 
die Eulen gegen den Drittligisten TuS Dansenberg 34:28. 
Beide Spiele wertete der neue Trainer als deutliche Finger-
zeige, die Abwehrarbeit im Training zunächst zu forcieren. 
Beim 35:28 (15:16)-Testspielsieg gegen den gastgeben- 
den österreichischen Erstligisten Handball Tirol sah Wohl-
rab seine Mannschaft nach der Pause auf gutem Weg. 
Wohlrab: „16 Gegentore in einer Halbzeit gegen Tirol sind 
zu viel. Die zweite Halbzeit, das war der Weg, wo es hin- 
gehen soll: Zwölf Gegentore, das war gut und muss unser 
Anspruch sein. Wir hatten dann die Kompaktheit in der 
Abwehr in Kombination mit der Torhüterleistung. Wir hatten 
im ganzen Spiel nur fünf technische Fehler und damit in 
diesem Wert unser Ziel erreicht.“ Nicht mehr als 30 Gegen-
tore zu fangen ist eine Zielvorgabe des Trainers angesichts 
von durchschnittlich 31 Gegentoren in der vergangenen 
Spielzeit, erklärt der Coach. Die Tests gegen die Zweitli-
ga-Gegner HSC 2000 Coburg, HC Elbflorenz, gegen Dritt- 
ligist HC Oppenweiler/Backnang und Bundesliga-Aufstei-
ger ThSV Eisenach rundeten das anspruchsvolle Vorbere-
itungsprogramm ab. 
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Philipp Grimm (38), seit 2017 Teammanager der Eulen, zehn Jahre mit der Nummer 4 ein 
Top-Linksaußen, viele Jahre Kapitän, klassifiziert die Zweitliga-Teams. „Grimmi“ sieht 
Absteiger GWD Minden sowie die Ex-Bundesligisten HSG Nordhorn-Lingen und TuS N- 
Lübbecke als Aufstiegsfavoriten. „Wir haben Spieler mit Qualität dazu bekommen“, freut 
sich Grimm über die Verpflichtung der Neuzugänge, die das Eulen-Team weiter stärken.

SAISON-AUSBLICK

28

TuS Vinnhorst:
Kein klassischer Aufsteiger. Die Mann-
schaft hat enormes individuelles Poten-
tial, wird es aber dennoch nicht leicht in 
der Liga haben. Wir freuen uns auf 
das Wiedersehen mit Torhüter Stefan 
Hanemann.     

SG BBM Bietigheim: 
Bietigheim sehe ich in der erweiterten 
Spitzengruppe. Das Team von Iker Rome-
ro ist nahezu unverändert geblieben, was 
sich am Ende im Tabellenplatz zeigen 
wird. 

EHV Aue:
„Apollo“, wie alle Welt Stephan Just nennt, 
ist es gelungen, eine grandiose Saison 
ohne Niederlage mit dem Aufstieg zu 
krönen. Die Sachsen werden von ihrem 
Teamspirit und ihrer Heimstärke leben. 
Gekommen, um zu bleiben. 

TuS N-Lübbecke:
Lübbecke hat das Aufstiegsrennen gegen 
Eisenach überraschend verloren, aber 
deren Top-Torjäger Fynn Hangstein ge-
wonnen. Mit dem Torschützenkönig der 
Zweiten Liga s ehe ich riesiges Potential 
im Tempospiel. Lübbecke, weiterhin von 
Michael Haaß trainiert, kann die Rück-
kehr in die Erste Liga schaffen.  

VfL Eintracht Hagen:
Zum ohnehin schon starken Kader kehrt 
mit Niclas Pieczkowski ein ehemaliger 
Nationalspieler aus Minden zurück in 
seine Heimat. Er kann neben dem torge-
fährlichen Spielmacher Pouya sicherlich 
eine Art Unterschiedsspieler sein. Von 
der Papierform her sollte Hagen keine 
Probleme bekommen.  

TV Großwallstadt:
Trainer-Routinier Michael Roth wird mit 
seiner Ruhe und Erfahrung dazu beitra-
gen, dass der TVG im sicheren Mittelfeld 
landet. Der Kader ist sehr ausgewogen, 
besteht auf vielen Positionen aus einer 
Mischung zwischen Erfahrung – wie sie 
der von den Eulen geholte Stefan Salger 
mitbringt - und Entwicklungspotential.  

VfL Lübeck-Schwartau: 
Der Abgang von Mex Raguse wird nur 
schwer zu kompensieren sein, da Mex 
sicherlich einer der besten Spieler der ab-
gelaufenen Saison 22/23 war. Dennoch 
wird Schwartau eine gute Runde spielen. 
Die Hansehalle wird für alle Gäste weiter-
hin eine hohe Hürde darstellen. 

HSG Nordhorn-Lingen: 
Für mich überraschend, dass Nordhorn in 
den letzten beiden Jahren nicht aufgestie-
gen ist. Die Truppe hat sowohl qualitativ, 
als auch quantitativ alles, was man ei-
gentlich zum Aufsteigen braucht. Trainer 
Daniel Kubes kann weiter auf Routiniers 
wie Kalafut, Pöhle, de Boer und Buhr-
mester bauen.

1. VfL Potsdam: 
Hut ab, die junge Mannschaft von Bob 
Hanning macht einfach Spaß. Das Team 
ist nahezu zusammen geblieben. Der Titel- 
gewinn bei der U21-WM, bei der einige 
Spieler des VfL dabei waren, wird für ei-
nen weiteren „Push“ sorgen.
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Dessau-Roßlauer HV:
Eine Bestätigung der überragenden ver-
gangenen Saison wird für Kult-Trainer 
Uwe Jungandreas nicht einfach. Dennoch 
ist es beachtlich, was in Dessau entstan-
den ist.

HSC 2000 Coburg: 
Personell passiert bei Coburg nicht viel, 
daher wird sich der HSC unter Jan Gorr 
stabilisieren und eine solide Runde spie-
len.  

TV Hüttenberg:
Mit Stefan Kneer folgt ein Ex-National-
spieler auf Trainer Johannes Wohlrab. Der 
bisherige Co-Trainer kennt Spieler und 
Verein bestens. Von der Platte wechselt 
mit Timm Schneider sehr viel Erfahrung 
ins Management. Keine einfache Saison 
für den TVH. Mit dem Halblinken Robert 
Leunissen (22) vom holländischen Meis-
ter Kembit Limburg Lions hat der TVH die 
letzte freie Stelle im Kader  geschlossen. 
Den hat „Joh“ Wohlrab noch gescoutet 
und empfohlen.

TSV Bayer Dormagen: 
Man kann vor Dormagen nur den Hut 
ziehen. Jahr für Jahr wird hier trotz wich-
tiger Abgänge solide Arbeit geleistet. 
Dieses Jahr wird es dennoch schwer für 
die junge Truppe von Matthias Flohr, der 
weiter auf die Hüter-Brüder als zentrale 
Figuren bauen kann. 

ASV Hamm-Westfalen: 
Der ASV gehört als Bundesliga-Absteiger 
naturgemäß zum Kreis der Aufstiegsaspi-
ranten. Dennoch gab es direkte Wieder-
aufstiege in den vergangenen Spielzeiten 
eher selten. Die Qualität namhafter Ab-
gänge wie die von Torjäger Savvas oder 
Abwehrchef Patrail muss von Trainer 
Michael Lerscht erst einmal kompensiert 
werden. 

TUSEM Essen:
Trainer Michael Hegemann wird erneut 
Talente entwickeln müssen, um ähnlich 
erfolgreich zu sein wie vergangene 
Saison. Spannend zu beobachten, wie 
sich Max Neuhaus beim heimstarken 
TUSEM entwickelt.   

HC Elbflorenz 2006: 
Dem neuen Cheftrainer André Haber ist 
zuzutrauen, dass er Elbflorenz in die Spur 
bekommt. Nach einer schweren Saison 
22/23 wird es in Dresden Zeit, dass sich 
was dreht.  

GWD Minden: 
Adalsteinn Eyjolfsson beerbt Frank 
Carstens. Aber nicht nur auf der Trainer- 
bank ist Bewegung drin. Bei Minden müs-
sen namhafte Leistungsträger von poten- 
ziellen Nachfolgern ersetzt werden. Ge-
lingt die Integration kurzfristig, kann Min-
den direkt oben angreifen. 
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EULEN-LUDWIGSHAFEN.DE/SHOP
HEIM- UND AUSWÄRTSTRIKOT UNTER

UNSER HERZ SCHLÄGT ANDERS.
UNSER HERZ SCHLÄGT STARK.
WIR HABEN EIN EULENHERZ!
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AUSWÄRTSSPIELE
1. GWD Minden 
Kreissporthalle Lübbecke, Rote Mühle 1, 32312 Lübbecke 
3.000 Plätze, 430 km

2. ASV Hamm-Westfalen 
WESTPRESS arena, Ostwennemarstr. 100, 59071 Hamm
2.650 Plätze, 338 km

3. Dessau-Rosslauer HV 06
Anhalt-Arena Dessau Roßlau, Robert-Bosch-Straße 54,
06847 Dessau Roßlau | 3.200 Plätze, 509 km 

4. 1.VfL Potsdam
MBS Arena Potsdam im Sportpark Luftschiffhafen,
Am Luftschiffhafen 2, 14471 Potsdam | 2.050 Plätze, 594 km

5. HC Elbflorenz 2006 
BallsportArena Dresden, Weißeritzstraße 4, 01067 Dresden
3.000 Plätze, 544 km

6. VfL Eintracht Hagen 
Krollmann Arena, Ischelandstadion, Stadionstraße,
58097 Hagen | 3.145 Plätze, 284 km

7. VfL Lückeck-Schwartau 
Hansehalle Lübeck, An der Hansehalle 1, 23554 Lübeck
3.200 Plätze, 631 km

8. HSG Nordhorn-Lingen 
EmslandArena Lingen, Lindenstraße 24a, 49808 Lingen
4.995 Plätze, 442 km

9. SG BBM Bietigheim 
EgeTrans Arena Bietigheim Bietigheim Bissingen,
Schwarzwaldstraße 40, 74321 Bietigheim Bissingen
4.583 Plätze, 108 km

10. HSC 2000 Coburg 
HUK-COBURG arena Coburg, Oudenaarder Str. 1,
96450 Coburg | 3.530 Plätze, 300 km

11. TuS N-Lübbecke 
Sportanlage Merkur Arena, Rote Mühle 1, 32312 Lübbecke
3.300 Plätze, 431 km

12. TV 05/07 Hüttenberg 
Sportzentrum Hüttenberg, Hauptstr. 107, 35625 Hüttenberg
1.450 Plätze, 173 km

13. TuSEM Essen 
Sporthalle Am Hallo Essen, Ernestinenstr. 57, 45141 Essen
2.578 Plätze,  313 km

14. TSV Bayer Dormagen 
TSV Bayer Sportcenter Dormagen, An der Römerziegelei,
41539 Dormagen | 3.002 Plätze, 265 km

15. TV Großwallstadt 
Untermainhalle Elsenfeld, Dammfeldstraße 11/Schulzentrum, 
63820 Elsenfeld | 2.500 Plätze, 112 km

16. TuS Vinnhorst 
Sportzentrum Vinnhorst, Grashöfe 27, 30419 Hannover
1.000 Plätze, 456 km 

17. EHV Aue 
Erzgebirgshalle Lößnitz, Ringstraße 15, 08294 Lößnitz
2.250 Sitzplätze, 458 km

@eulenludwigshafen
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KREUZWORTRÄTSEL

1. Wie lautet der Spitzname 
unserer Heimspielstätte?
2. Wie heißt unser Kapitän mit 
Nachname?
3. Welchen Tabellenplatz belgten 
wir in der letzten Saison?
4. Wer erzielte in der Saison 22/23 
aus unserer Mannschaft die 
meisten Tore?
5. Wer absolvierte die meisten 
Spiele für die Eulen?
6. Was sind unsere Vereinsfarben?
7. Wieviele Spieler beinhaltet die 
Startformation?
8. Welcher Spieler absolvierte 
bereits 243 Spiele für die Eulen?
9. In welcher Stadt ist unser 
Neuzugang Mex Raguse geboren?
10. Was benutzen Handballer als 
Haftmittel für den Ball?

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

LÖSUNGSWORT

immo-vrbank.de
Telefon 0621 1282-11 444

Sie suchen kompetente Beratung beim
Verkauf, Kauf oder bei der Bewertung von
Immobilien? Wir sind Ihr Makler in der
Metropolregion Rhein-Neckar.

Wir machen den Weg frei.

Sie suchen. Wir finden.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

„Immobilienangelegenheiten sind Vertrauenssache.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung“.

Peter Kaltwasser, Immobilienberater, Dipl. Betriebswirt (BA)
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SPIELPLAN

Martha-Saalfeld-Str. 1
67071 Ludwigshafen0621 - 56 40 07www.ickas-kachelofenbau.de

info@ickas-kachelofenbau.de

Traditionelle und moderne 
Kachelöfen 
Kamine
Umstellung / Modernisie-
rung
Wasserführende Anlagen

Inh. Michael Albrecht

1 Mo, 04.09. 19:30 Uhr Eulen Ludwigshafen TuS Vinnhorst

2 So, 10.09. 17:00 Uhr SG BBM Bietigheim Eulen Ludwigshafen

3 Fr, 15.09. 19:00 Uhr Eulen Ludwigshafen EHV Aue 

4 Fr, 22.09. 20:30 Uhr TuS N-Lübbecke Eulen Ludwigshafen

5 So, 01.10. 17:00 Uhr Eulen Ludwigshafen VfL Eintracht Hagen 

6 Sa, 07.10. 18:00 Uhr TV Großwallstadt Eulen Ludwigshafen

7 Mo, 16.10. 19:30 Uhr VfL Lübeck-Schwartau Eulen Ludwigshafen 

8 Sa, 21.10. 18:00 Uhr Eulen Ludwigshafen HSG Nordhorn-Lingen

9 Mi, 25.10. 20:00 Uhr 1. VfL Potsdam Eulen Ludwigshafen

10 Sa, 28.10. 18:00 Uhr Eulen Ludwigshafen TV 05/07 Hüttenberg 

11 Mi, 08.11. 19:30 Uhr Eulen Ludwigshafen ASV Hamm-Westfalen

12 Sa, 11.11. 19:30 Uhr TSV Bayer Dormagen Eulen Ludwigshafen

13 Fr, 24.11. 20:30 Uhr TuSEM Essen Eulen Ludwigshafen 

14 Mi, 29.11. 19:00 Uhr Eulen Ludwigshafen HC Elbflorenz 2006

15 So, 03.12. 18:30 Uhr GWD Minden Eulen Ludwigshafen

16 So, 10.12. 17:00 Uhr Eulen Ludwigshafen Dessau-Rosslauer HV

17 Sa, 16.12. 19:30 Uhr HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen

18  Sa, 23.12. 18:00 Uhr TuS Vinnhorst Eulen Ludwigshafen 

19 Di, 26.12.  18:30 Uhr Eulen Ludwigshafen SG BBM Bietigheim

Spiel Tag Anwurf Heim Gast

Änderungen möglich. Stand: 28.07.2023 Quelle: liquimoly-hbl.de
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pro Monat

  im Jahresabo.

*
ab 12,50 €
Alle Spiele, alle Tore

live und auf Abruf
JETZT BUCHEN:

HANDBALL HAT 
EIN NEUES ZUHAUSE: 
DIE BESTEN LIGEN
AB SOFORT BEI DYN.

JETZT BUCHEN UNTER WWW.DYN.SPORT 

*Im Jahresabo für 150�€ (einmalige Zahlung), danach monatlich kündbar zum Preis von 14,50�€/Monat.

Am 23. August startet die neue Saison: Erlebe die LIQUI MOLY HBL 
und weitere Wettbewerbe mit maximaler Intensität und zu einem 
unschlagbaren Preis – live und auf Abruf.

DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_148x210_39L.indd   1DYN_Ad_Handball_STADIONHEFT_148x210_39L.indd   1 07.08.23   16:5007.08.23   16:50
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DYN - DER NEUE 
STREAMINGDIENST

WAS SICH ÄNDERT UND 
WORAUF IHR EUCH FREUEN 
KÖNNT
Der Handball hat ein neues zu Hause. Der Sport-Sender 
Dyn ist mit Beginn dieser Saison verantwortlich für die 
Übertragungen der 1. und 2. Handballbundesliga, wobei die 
Spiele in der 2. Liga weiter eigenverantwortlich von den 
jeweiligen Heimmannschaften übertragen werden.

Das umfangreiche Live-Programm umfasst dabei bereits 
zum Sendestart alle Spiele der LIQUI MOLY Handball- 
Bundesliga, 2. Handball-Bundesliga, DHB Pokal, Hand-
ball Bundesliga Frauen, EHF Champions League und EHF 
European League. Im Abo enthalten sind auch die easy- 
Credit Basketball Bundesliga, Basketball Champions 
League, die Volleyball Bundesliga der Männer und Frauen, 
sowie die Tischtennis Bundesliga und die Hockey Bundes- 
liga. Insgesamt wird Dyn in der Saison 2023/2024 über 
2000 Spiele live übertragen, wobei die Abonnenten Zugriff 
auf alle Spiele aller Sportarten haben.

"Ein Produkt, ein Abo - alle Ligen und alle Plattformen". 
Und auch ein Preis: Bei einem Jahres-Abonnement werden 
12,50 Euro monatlich fällig, bei einem monatlich kündbaren 
Abo 14,50 Euro.Darin enthalten ist eine "Move Your Sport" 
Abgabe von 10 Prozent der Netto-Erlöse. Der Abonnent 
kann aus den Sportarten eine auswählen, die diese 10 
Prozent dann für ihre Nachwuchsförderung einsetzen kann.
Dyn wird über den Webbrowser, Mobilgeräte, Tablets, 
Streaming-Sticks und Smart-TVs verfügbar sein. Zum Start 
unter anderem via Magenta-TV, auf Smart-TVs von Sam-
sung und Sony sowie auf Fernsehern, die Android-TV un-
terstützen. Das Fire-TV von amazon werde folgen, so Dyn. 
Zudem könne über Airplay oder Chromecast auch das Bild 
von IPad oder Smartphone auf den großen Screen über-
tragen werden, oder vom Rechner via HDMI-Kabel. Für die 
Mobilgeräte wird es eine App für Android und Apple geben, 
zudem werden die verbreitetsten Browser am Rechner un-
terstützt.

Wie schon in den letzten zwei Spielzeiten werden die Über-
tragungen von den Heimspielen aus der Eberthölle vom 
Eulen-Team um Regisseur Harry Kärcher produziert. Die 
Fans können sich über den Einsatz von mehr und innovati-
ver Kameratechnik freuen. Insgesamt vier Kameras liefern 
zukünftig Bilder aus verschiedenen Perspektiven. Neu ist 

auch der Einsatz einer Ton-Angel, die den Fans spannende 
Insights bei Auszeiten bieten wird. Auch ein Halbzeitpro-
gramm mit Interviews und Analysen unserer Kommenta-
toren ist bereits in Arbeit. Julia Ost, mitverantwortlich für 
die Übertragungen, schaut mit großer Vorfreude und Opti-
mismus auf den Saisonstart: „Während der Sommerpause 
haben wir uns in Workshops, Meetings und Gesprächen 
auf die vielen Neuerungen und damit auch verbundenen 
Pflichten vorbereitet. Das ist schon eine Herausforderung 
für unser Team, denn man darf nicht vergessen, dass hier 
keine hauptberuflichen Profis am Werk sind. Aber das 
ganze Team hat es schon in den letzten zwei Jahren su-
per gemacht und wird den Fans, die nicht in der Halle sein 
können, qualitativ wieder sehr gute Übertragungen bieten. 
Auch freuen wir uns und sind gespannt, mit dem neuen 
Medienpartner eine gesteigerte Reichweite zu generieren. 
Von dieser erhöhten Sichtbarkeit profitieren auch unsere 
Partner und wir haben gemeinsam die Chance, unsere tolle 
Sportart Handball zu präsentieren.“

Alle Infos zu Empfangsmöglichkeiten, Preisen und dem 
neuen Streaming-Dienst findet ihr unter:

dynmedia.com
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DIE BESTE MUSIK IM RADIO 

RPR1.DE
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Marco Bussi · Hauptstraße 73 · 67133 Maxdorf
06237/9795940 · www.seniorenimmobilien-bussi.de

egeappartments• P
• Betreut es Wohnen
• Denkmalimmobilien
• Finanzierungen
Marco Bussi · Hauptstraße 73 · 67133 Maxdorf

06237/9795940 · www.seniorenimmobilien-bussi.de

egeappartments• P
• Betreut es Wohnen
• Denkmalimmobilien
• Finanzierungen

MARCO BUSSI
Hauptstraße 73, 67133 Maxdorf 
Telefon 06237 9795940
seniorenimmobilien-bussi.de

PFLEGEAPPARTMENTS
BETREUTES WOHNEN
DENKMALIMMOBLIEN

FINANZIERUNGEN
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UNSERE PARTNER

Exklusiv Partner

Premium Partner

Maschinen- und Apparatebau GmbH

s Sparkasse
Vorderpfalz
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KLEMM & HEMPEL
Elektro GmbH

KNX

ROCHADE
ANWÄLTE
RECHT | WIRTSCHAFT

Business Partner

Diamant-Kernbohrungen 
und Betonsägen GmbH
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Business Partner

Revision & Treuhand GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen

Telefon 06 21 / 57 29 00
Fax 06 21 / 57 29 01 99
Email info@alltreu.de
Internet www.alltreu.de

Revision & Treuhand GmbH

Steuerberatungsgesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Telefon: 06 21 / 57 29 00
Fax: 06 21 / 57 29 01 99
E-Mail: info@alltreu.de
Internet: www.alltreu.de

Ansprechpartner:
Dipl.-Kfm. Jörg Bauer
Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen (Luteco-Gebäude)

 Wir erstellen Finanz- und Lohnbuchhaltungen
 Wir unterstützen in allen Steuerfragen
 Wir führen Wirtschaftsprüfungen durch
 Wir beraten Unternehmen und öffentliche Haushalte

Start Up Partner

Team Partner

PHYSIKAL SCHE THERAPIE
Christian Simon

Medien Partner

Catering Partner

RAUMAUSSTATTUNG

GMBH

Gerüstbau GmbH

Ludwigshafen
LITTERER®

Dennis Krall
... mehr als nur Verkäufer

www.hawo-farben.de
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Brigitte Distler Henry Distler Margot Heßler Rudolf Heßler Winfried Kaiser

Gerald Mack Rita Mack Dieter Mayer Michaela Mayer Fam. Schreier-Rühm

Beate Steeg Manfred Stein Wolfgang van Vliet

Gold Mitglieder

Patrick Bacher Achim Eidenmüller Andreas Hahn Christian Hasert Uwe Hocke

Uwe Jacquomé Dennis Krall Doreen Krall Ulli Kreuz Ilse Sens

Christian Wolf

Silber Mitglieder

Danke an alle Partner und Eulen-Freunde für die Unterstützung!
Auch ihr wollt im Netzwerk sichtbar sein? Wir freuen uns auf euch!

Werde jetzt auch Mitglied unter:
eulen-ludwigshafen.de/fans/eulen-club-100

Peter Ackermann Gundolf Bender Tanja Bender Angelika Bischof Monika Bischof

Volker Bremer Andreas Bungartz Joannis Chorosis Manuela Denig

Matthias Denig Stefan Ewald Heinrich Fickel Jan Fohrmann Jürgen Gärtner

Andreas Gebauer Sibille Gerlach Günter Gleich Anne Goger Uwe Grau

Rolf Haselhorst Alexander Hasert Thomas Hasert Sandra Heil Franz Herrmann

Jasmin Höllriegl Jens Huthoff Michael Hwasta Dieter Jung Michael Kaufmann

Herbert Kehry Stefan Kraft Stefan Leicher Vera Lauer Gabriele May

Martin May

Jens Bruhn

Leander Münster Andreas Reisch Michael Rettig Daniel Rühm

Stephanie Schaich Kirstin Schreiber Christian Schreider

Christopher Schulz Rüdiger Sens Ulrich Sommer Gerald Spieler Jürgen Staat

Clemens G. Schnell Elvira Schnell

Bronze Mitglieder

Peter Steiner Stefan von der Porten
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UNSER HERZ SCHLÄGT ANDERS.
UNSER HERZ SCHLÄGT STARK.
WIR HABEN EIN EULENHERZ!
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UNSERE
PARTNER-EVENTS

GEMEINSAME MOMENTE
ERLEBEN
Wer stetig in sein Netzwerk investiert, seine Kontakte pflegt 
und auffrischt, investiert bestens in die Zukunft. Unsere 
Partner darin zu unterstützen, sehen wir als eine unserer 
Aufgaben in einer erfolgreichen Partnerschaft. Wir leben 
unser Partnernetzwerk daher nicht nur an Spieltagen, son-
dern auch außerhalb. Egal, ob beispielhaft die Après Ski 
Party mit Mannschaft und Fans im Behler Haisl, die Unter- 
nehmensvorstellungen beim Steuerbüro Klinger & Kollegen 
oder bei KAHL Büroeinrichtungen, das exklusive und 

rasante Porsche Event am Hockenheimring, oder das 
"Jahresauftakt"-Event mit Leipzig-Geschäftsführer Karsten 
Günther im Heinrich-Pesch Hotel, das unter dem Motto 
“Voneinander Lernen” stand.

Diese informativen und ebenso spaßigen Momente zusam-
men zu erleben, verbindet uns und gibt uns allen eine gute 
Zeit. Deswegen freuen wir uns auf alle erlebnisreichen 
Events in der Saison 23/24 und viele Partner, die wieder 
oder auch neu mit dabei sind.

So konnten wir bereits im Juli, während die Mannschaft in 
der Vorbereitung Gas gegeben hat, bei unserem Partner der 
Hotrodcrew Mannheim selbst in die Pedale treten. Mit jeder 
Menge Fahrspaß und im Anschluss guten Gesprächen bei 
leckerem Essen konnten wir die Partner-Event-Saison in 
2023 gelungen eröffnen.
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Weiter ging es mit der exklusiven und ebenso sehr gut ange-
nommenen Teampräsentation am 28. August im Heinrich- 
Pesch Hotel, die uns gemeinsam auf die neue Saison ein-
stimmen ließ. Mit Unterstützung der GAG Ludwigshafen 
wurde unsere Mannschaft vorgestellt, unser Trainer 
Johannes Wohlrab und Geschäftsführerin Lisa Heßler ha-
ben exklusive Einblicke gegeben und der Austausch der 
rund 200 Partner ließ die Vorfreude steigern.

Öffentlich und medial war die Saisonauftakt-Presse- 
konferenz im Holiday Inn Hotel in Mannheim der Start-
schuss zum 1. Heimspiel. Dort nahmen neben den Presse- 
vertretern auch Partner teil, die sodann einen anderen 
Blickwinkel bekamen und ebenso Fragen stellen konnten. 
Eulen-Trainer Johannes Wohlrab blickte auf die Saison-
vorbereitung zurück, gab einen Ausblick auf die kommende 
Zweitligasaison und das erste Heimspiel gegen den TuS 
Vinnhorst.

Sport und Netzwerk. Wir finden, das passt und so verste-
hen wir Netzwerken als ein Geben und Nehmen einer er-
folgreichen Partnerschaft. Denn wir haben mehr als Spon-
soren – wir haben Partner.

Wenn Ihr Unternehmen im Eulen-Netzwerk noch fehlt und 
Sie eine gute Zeit ebenso wertvoll erachten wie gemein- 
sam Verantwortung zu übernehmen, um die Unternehmens- 
ziele zu erreichen, dann werfen Sie einen Blick auf unsere 
Landingpage und profitieren Sie mit.

eulen-ludwigshafen.de/ihre-
partnerschaft-mit-den-eulen

Handsägen (Keen- und Ringsägen)

Großlochbohrungen 

Seilsägen  

Fugenschneiden

Zirkelsägen 
Innenabbruch 

Betonsägen in Wand und Boden 
Hydraulisches Sprengen 

Kernbohrungen ESG GmbH

www.betonbohren-esg.de

Tel.: 0621 / 6297402 
info@betonbohren-esg.de

Notwendestraße 19
67071 Ludwigshafen
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GLOBUS - Der perfekte 
Partner für alle Sportler.
Entdecke unser vielfältiges Angebot und 
bringe dein Training auf das nächste 
Level.

Ludwigshafen
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CRAFT - UNSER
NEUER AUSRÜSTER

New Wave GmbH – CRAFT

Mit Beginn der Saison 23/24 werden die Eulen in der 
2. Handball-Bundesliga mit Sportbekleidung der Firma 
CRAFT ausgestattet. Ausgerüstet werden Mannschaft, 
Trainerstab und Offizielle und auch das HLZ Friesen-
heim-Hochdorf mit den Jugend- und Aktivenmannschaften 
wird ein Jahr später mit dem schwedischen Label nach- 
ziehen. Die Laufzeit der Partnerschaft wurde zunächst auf 
drei Jahre festgelegt.

New Wave GmbH – CRAFT als eine Marke 
aus starkem Portfolio

CRAFT ist bekannt für qualitativ hochwertige Funktions- 
und Sportswear. Seit über 40 Jahren spezialisiert sich 
CRAFT auf die Herstellung von atmungsaktiver Sport-
bekleidung und gehört zu den führenden Topmarken auf 
diesem Gebiet. Aufgrund der atmungsaktiven Eigen-
schaften ist gerade die Funktionsbekleidung bei Hand- 
ballern sehr beliebt.

CRAFT ist wie jede Sportmarke für Handballer breit auf-
gestellt. Von qualitativ hochwertigen Shorts und Sport-
hosen über Shirts, Tank-Tops und Jacken bis hin zu den 
Sporttaschen und Anzügen, ebenso die stylischen Hoo- 
dies hervorgehoben werden. Auch atmungsaktive Socken 
stellt CRAFT für den sportlichen Gebrauch her. Und doch 
bietet der neue Eulen-Partner noch mehr. 
Denn neben dem Handball bietet Craft auch für viele wei-
tere Sportarten, wie z.B. Langlauf, Triathlon, Radsport oder 
Leichtathletik, die passende Ausrüstung an. Anzumerken 
ist außerdem, dass CRAFT nicht nur Sport-, sondern auch 
Freizeitbekleidung wie Jacken, Sweatshirts und T-Shirts 
in verschiedenen Designs, vielseitigen Styles und unter-
schiedlichen Farbvarianten anbietet.

„CRAFT und die Eulen haben viele Dinge 
gemeinsam“

Alex Kluge, Category Manager Teamsport, aus Über-
zeugung zur neuen Partnerschaft: „Wir freuen uns sehr, 
dass wir mit den Eulen Ludwigshafen unser Engagement 

im Handball weiter ausbauen können. Die Gespräche mit 
dem Verein und Lisa mit ihrem Team haben super gepasst 
und wir konnten uns schnell auf eine Partnerschaft eini-
gen.  CRAFT und die Eulen haben viele Dinge gemeinsam: 
Partnerschaft, harte Arbeit, Jugend- und Nachwuchsarbeit 
– hier können wir gemeinsam viel erreichen! Zudem bin 
ich fest davon überzeugt, dass wir mit unserem starken 
Markenportfolio der New Wave Gruppe, auch über CRAFT 
hinaus, noch einiges im Bereich für Fans und Koopera-
tionen mit den anderen Business Partnern erreichen kön-
nen. Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und 
die kommenden Jahre als Ausrüster bei den Eulen Lud-
wigshafen!" 

„Partnerschaft gemeinsam aktiv leben“

„Ein Ausrüster trägt stets auch zum Erscheinungsbild nach 
außen bei und so freuen wir uns sehr, mit CRAFT einen 
Partner an unserer Seite zu wissen, der mit Qualität und 
Service überzeugt und gleichzeitig ein breites Spektrum 
über die Marken- und Produktvielfalt für unsere Fans und 
Partner bietet. In den Gesprächen wurde schnell klar, dass 
wir die Partnerschaft gemeinsam aktiv leben möchten und 
unsere Werte übereinstimmen. Die neuen Trikots und die 
neue Kollektion sind definitiv Grund zur Freude für Mann-
schaft und Fans“, so Eulen-Geschäftsführerin Lisa Hessler 
zum neuen Team-Partner.
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UNSER NEUES 
TRIKOT MIT HERZRASEN!

„Die Spiele unserer Eulen hältst du ja fast nur mit Her-
ztabletten aus“, „Als Eulen-Fan brauchst du ein starkes 
Herz – da ist Spannung garantiert“ – diese und ähnliche 
Sätze sind keine Seltenheit nach Eulen-Heimspielen und 
so wollten wir diese starke emotionale Bindung mit un-
seren Fans in die neuen Trikots aufnehmen.

Das passende diesjährige Motto „Unser Herz schlägt an-
ders. Unser Herz schlägt stark. Wir haben ein Eulenherz!“ 
ist demnach nicht nur auf den Trikotärmeln zu lesen, son-
dern auch auf den Heim- sowie Auswärtstrikots über den 
Herzschlag unseres Teams abgebildet.

Der neue Ausrüster CRAFT hat das von ideenKiND ent-
worfene Design in den Trikots umgesetzt und natürlich ist 
auch das unverkennbare Eulenlogo mit in den Herzschlag 
eingearbeitet. Der Rhythmus unseres Eulen-Herzschlags 
ist durchgängig sowohl auf der Vorder- als auch auf der 
Rückseite unserer Trikots zu sehen. Die Heimtrikots sind 
üblich den Vereinsfarben in klassischem Rot gehalten. Die 
Auswärtstrikots sind primär schwarz und der Herzschlag 
ist in Anlehnung an willkommene Diversität und Offenheit 
in bunt zu sehen.

Neu auf den Eulen-Trikots ist nun auch unser langjähriger 
Premium Partner Schreier Maschinen- und Apparatebau. 
Das Friesenheimer Familienunternehmen feiert in 2024 
100jähriges Jubiläum und zeigt im Zuge dessen nochmals 
gestärkt seine ohnehin bekannte regionale Verbundenheit 
und Unterstützung. Den Eulen treu bleiben ebenso die 
Trikotpartner GAG Ludwigshafen, LOTTO Rheinland-Pfalz, 
TWL, Sparkasse, hcl und La Cimbali.

Es ist jedes Jahr ein spannender Prozess und für uns 
wichtig, ein Trikot mit Individualität und Aussagekraft zu 
schaffen. Es freut mich ungemein, dass uns dies gemeins-
am mit unserem neuen Ausrüster CRAFT und unserer 
Marketingagentur ideenKiND für die Saison 23/24 mit viel 
Herz gelungen ist. Das Design, die Sichtbarkeit unserer 
Partner, aber auch die kleinen Details machen sowohl das 
Heim- als auch das Auswärtstrikot besonders und haben 
direkt Anklang bei der Mannschaft gefunden.“, so Julia 
Ost, hauptverantwortlich für die Entwicklung der Trikots 
bei den Eulen.

Damit auch alle Eulen-Fans neu und stylisch ausgestattet 
sind, können die Heim- und Auswärtstrikots nun im Fan-
shop vorbestellt werden.

Trikotgrößen gibt es für Kinder in 110/116, 122/128, 
134/140, 146/152, 158/164 für 49,99 € und für Erwachsene 
von S bis 3XL für 69,99 €.

Jetzt bestellen unter:
eulen-ludwigshafen.de/shop
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Ein Unternehmen in der Rohrleitungsbau 

Tief– und Straßenbau 

Brunnenbau

Umwelttechnik 

D a l b e r g s t r a ß e   3 0 – 3 4
6 8 1 5 9   M a n n h e i m
w w w . s a x – k l e e . d e

G BHS X  +  KLEE
B A U U N T E R N E H M U N G
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FEHLERBILDSUCHE

KEINE UNGEWOHNTE SITUATION: UNSER KAPITÄN
MAX HAIDER IN AKTION. DOCH IN EINEM DER BILDER
HABEN SICH INSGESAMT 10 FEHLER EINGESCHLICHEN.

KÖNNT IHR ALLE FEHLER ERKENNEN?
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AUTOHAUS GAUCH

Seit vielen Jahren Partner 
der Eulen aus Ludwigshafen

Gauch GmbH • Zielstraße 2-4 • 68169 Mannheim • Tel: 0621 32284-0 • www.gauch.de

Ihr Ansprechpartner rund ums Auto in
Mannheim und der Metropolregion.

Autorisierter Alfa Romeo, Jeep®, Fiat
und Dodge Verkauf und Service.

SERVICE
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FUN-FACTS

Das Herz – unser Motor fürs Leben

• Unser Herz ist der wichtigste Muskel und sorgt dafür, 
dass alle wichtigen Funktionen unseres Körpers au-
frechterhalten bleiben. Dafür pumpt unser Herz jeden 
Tag etwa 10.000 Liter Blut durch die Gefäße und ver-
sorgt alle Körperzellen mit Nährstoffen und Sauerstoff.

• Um die Größe des Herzens zu beschreiben, kann die 
„Faustformel“ angewendet werden. Ballt man die Hand 
zur Faust, entspricht das im Normallfall ungefähr der 
Größe des eigenen Herzens.

• „Lachen ist gesund“ – nicht nur ein Spruch, den jed-
er kennt, sondern auch ein Spruch, der tatsächlich 
stimmt! Denn herzhaftes Lachen gewährleistet eine 
bessere Durchblutung und hunderte Muskeln im Körp-
er werden durch Lachen aktiviert.

Herzschlag

• Unser Herz schlägt etwa 60 – 80 Mal pro Minute und 
damit rund 100.000 Mal pro Tag. Rechnet man dies 
hoch, schlägt unser Herz in unserem gesamten Leben 
bis zu 3 Milliarden Mal.

Fun Facts

• Der Herzschlag passt sich der Musik an – hört man 
zum Beispiel langsame Musik schlägt das Herz ruhiger 
als bei rockiger Musik

• Blicken sich Verliebte für drei Minuten in die Augen, 
dann synchronisiert sich ihr Herzschlag

• Das Herz erzeugt täglich Energie, die addiert über ein 
ganzen Leben reichen würde, um eine Strecke bis zum 
Mond und wieder zurück zu überwinden.

Josef Kaiser GmbH, Torfstecherring 1, 67067 Ludwigshafen

+49 621 5295025
+49 621 532694

�

�

�

�

buero@josef-kaiser.com
www.josef-kaiser.com

Ihr Partner für Sanitär, Heizungsbau und Abwassertechnik

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN
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MAKING-OF 
KAMPAGNENSHOOTING & 

EINLAUFTRAILER

WENN DAS HERZ 
SCHNELLER SCHLÄGT

Bei Spitzensportlern schlägt das Herz im Ruhezustand 30- 
bis 40-mal pro Minute. Zumindest thematisch schlug es 
beim diesjährigen Foto-Shooting gleich höher, wenn auch 
die Spieler das erste Mal die neuen Trikots live gesehen 
und übergezogen haben. Die Ausrüstung sowie die Trikots 
des neuen Ausrüsters CRAFT sind rechtzeitig angekom-
men und so fand in diesem Jahr das Shooting am 13. Juli, 
direkt am ersten Tag nach der Sommerpause, statt.

Startschuss war um 11.00 Uhr in der Günter-Braun-Halle, 
wenn zuerst das offizielle Mannschaftsfoto und die Frei- 
steller geschossen wurden. Eulen-Fotograf Harry Reis 
hatte sein Equipment aufgebaut und das alljährliche „Auf-
stellen“ begann. Wer steht wo und neben wem? Passt das 
Gesamtbild von den unterschiedlichen Größen der Spieler? 
Und ganz wichtig, sitzen die Frisuren? Medienprofis unter 
sich, denn gefühlt war das Mannschaftsfoto noch nie so 
schnell im Kasten.

Kurze Mittagspause für alle Beteiligten, dann ging es in 
Kleingruppen zu unserem Partner in die World of Lasertag 
nach Eppelheim, wo Fotograf Dennis Weissmantel und Nico 
Hasert schon alles für das Kampagnenshooting vorbereitet 
hatten. Mit tollen Lichteffekten die ideale Location, passend 
zu unserer Kampagne

„Unser Herz schlägt anders.
Unser Herz schlägt stark.
Wir haben ein Eulenherz!“.

Auf den Bildern, die ihr auf unserer Homepage sehen könnt, 
in Szene gesetzt durch die richtige Beleuchtung und La-
ser. Und schaut ihr in die Gesichter der Spieler, fehlt, wie 
bei Luke Skywalker, eigentlich nur noch das Laserschwert, 
denn Eulen stehen auf der guten Seite der Macht…
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www.lukom.com
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Ihr Onlineshop für Pro-Werkzeug 
www.proditool.de

MAKING-OF 
KAMPAGNENSHOOTING & 

EINLAUFTRAILER

Nach dem Fotoshooting ist vor dem Videodreh, denn 
genau eine Woche später fanden die Aufnahmen auf dem 
Gelände unseres Partners Scherer & Kohl statt. Was macht 
ein Krankenwagen im neuen Einlauftrailer? Die Auflösung 
gibt es beim ersten Heimspiel am 04. September gegen 
den TuS Vinnhorst. Aber keine Angst, Alex Falk und allen 
anderen Jungs, die am Dreh teilgenommen haben, geht es 
gut. Überprüft wurde nur das „Eulen-Herz“. Freut euch auf 
ein neues Video mit tollen Szenen und der dazu passenden 
Musik. Und wir sind sicher, schon nach wenigen Sekunden 
schlägt auch euer Herz im Eulen-Takt. Seid laut und macht 
Stimmung!

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle noch einmal 
bei unserem Premium Partner Scherer & Kohl und unserem 
Team Partner Gate99, die uns die idealen Locations zur 
Verfügung gestellt haben.
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NACHHALTIGKEIT

EIN WICHTIGES THEMA MIT 
INHALTEN FÜLLEN

Nachhaltigkeit oder nachhaltige Entwicklung bedeutet, 
die Bedürfnisse der Gegenwart so zu befriedigen, dass 
die Möglichkeiten zukünftiger Generationen erhalten blei-
ben. Ein aktuelles, viel diskutiertes Thema, das in der Ge-
sellschaft, im Sport allgemein, in der Handball-Bundesliga 
und somit auch bei den Eulen längst angekommen ist. Der 
Eulen-Wirtschaftsrat nimmt sich der wertvollen Aufgabe an 
und hat so ein Nachhaltigkeitskonzept auf den Weg geb-
racht, das auf vier Säulen beruht, teils bereits umgesetzt 
wird sowie auch künftige Maßnahmen umfasst.

Wir sehen unsere Aufgaben bezüglich Nachhaltigkeit 
hauptsächlich in den drei Handlungsfeldern Environment 
(Umwelt), Social (Sozial) und Governance (unternehmeri-
sche Verantwortung): 

Die EULEN und die Umwelt

Als Teil der grünen Transformation wollen wir langfristig klimaneu-
traler werden, denn die Umwelt zu schützen, ist einer der wichtig-
sten Grundsätze, wenn es um Nachhaltigkeit geht. Auch die Dig-
italisierung trägt dazu bei, sich umweltneutral zu verhalten. So 
bieten wir den Spieltagsflyer nur noch im Digitalformat auf unserer 
Homepage an. Einige von noch vielen weiteren Zielen sind u.a. 
eine verbesserte Mülltrennung, der Einsatz von Mehrwegbechern 
in der Eberthalle sowie das Sparen von Strom und Wasser.

Die EULEN und ihr Umfeld 

Wir stehen für Offenheit, Gleichberechtigung und Chancengleich-
heit und deshalb ist es uns besonders  wichtig, in unserem di-
rekten Umfeld einen Beitrag zur sozialen Teilhabe zu leisten. Mit 
Benefizspielen, Eventspieltagen, Patenschaften, Schul- oder Vere-
insprojekten und im Kampf gegen Rassismus und Diskriminierung 
leben wir die Werte vor, für die wir stehen. Wir sehen es als unsere 
gesellschaftliche Verantwortung, neben dem Spaß am Handball-
sport, auch die Umsetzung von Grundsätzen der Nachhaltigkeit 
und Diversität zu vermitteln.

Die EULEN und ihr Netzwerk
 
Unsere treuen Partner bilden seit vielen Jahren das Fundament, 
um Bundesliga-Handball in Ludwigshafen überhaupt möglich zu 
machen. Das aufgebaute Netzwerk und dessen Strahlkraft und Ex-
pertise nutzen wir für eine nachhaltige Zukunft, die wir auch durch 
die Unterstützung unserer Stakeholder erreichen wollen. Außer-

dem bietet die gemeinsame Reichweite unseres Netzwerks die 
Möglichkeit, die Region für Nachhaltigkeit zu sensibilisieren und 
zu mobilisieren.

Die EULEN und ihre unternehmerische 
Verantwortung

Als Unternehmen wirtschaften wir nachhaltig und fair. Wir  imple-
mentieren Nachhaltigkeit in unsere Prozesse und sorgen damit 
auch für gute Arbeitsbedingungen. Diese Zielsetzung bezieht sich 
nicht nur auf die (unternehmerische) Arbeit in der Geschäftsstelle, 
sondern auch auf die Mannschaft und alle Beteiligten. So liegen 
uns beispielsweise die Nähe zu den Fans und die Einbindung des 
Nachwuchses am Herzen. Somit ist in diesem Handlungsfeld auch 
der Bereich sportliche Nachhaltigkeit aufgefasst, denn bei uns be-
kommen  junge Spielern die Möglichkeit, hochklassig Handball zu 
spielen und dennoch Spielpraxis in niedrigeren Ligen, durch ein 
Doppelspielrecht, zu sammeln.

Für jedes dieser Handlungsfelder haben wir einen strategischen 
Ansatz und Ziele formuliert, an denen wir unser Handeln ausricht-
en und womit wir unseren Beitrag leisten wollen. Hierbei haben 
wir realistische Ziele gewählt, die ebenso attraktiv sind und mit 
welchen wir eine Wirkung erzielen können. Aktuelle Informationen 
über Ideen, Aktivitäten und auch Updates zum Thema Nach-
haltigkeit bekommt ihr laufend über unsere Social-Media-Kanäle 
und auf unserer Homepage.

eulen-ludwigshafen.de/ 
soziales/nachhaltigkeit

Und auch unsere Partner wollen wir zu Wort kommen lassen und 
regelmäßig darüber berichten, wie in unserem Netzwerk Nach-
haltigkeit gelebt wird. Nummer 1 ist hierfür unser Business Partner 
Dorsch & Kobler, die in der Baubranche tätig sind.
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Mit uns haben Sie für die
Verwirklichung Ihrer

Wohnträume einen starken
Partner an Ihrer Seite.

Dorsch & Kobler Wohnbau GmbH
Mutterstadter Weg 14
67117 Limburgerhof

Ansprechpartner:
Sascha Kobler, Geschäftsführer

06236 9329100
info@dorsch-kobler-wohnbau.de
dorsch-kobler-wohnbau.de

In Sachen Bauen hat sich die Dorsch & Kobler Generalbau GmbH 
im Rhein-Pfalz-Kreis und Umgebung schon lange einen Namen 
als kompetenter und zuverlässiger Partner im Schlüsselfertig- 
bau gemacht und gehört damit zu den führenden General- 
übernehmern und Bauträgern in dieser Region. Die Aufstockung 
von Wohnraum in (massiver) Holzbauweise hat sich als eine inno- 
vative Lösung herauskristallisiert. Diese Methode ermöglicht nicht 
nur die Schaffung von neuem Wohnraum, sondern zeichnet sich 
auch durch ihre Nachhaltigkeit aus. Im Vergleich zu herkömmli- 
chen Bautechniken reduziert der Holzbau den CO2-Ausstoß 
erheblich. Eine Studie ergab, dass der Einsatz von Holz als Bau- 
material den Kohlenstoffdioxid-Fußabdruck um bis zu 75 Prozent 
reduzieren kann. In Limburgerhof werden für die BASF Wohnen + 
Bauen GmbH fünf Wohnblocks (vor der Aufstockung mit acht 
Wohnungen mit jeweils vier neuen Wohneinheiten je Block)
im massiven Holzbau aufgestockt und der Bestand enegetisch 
mit neuen Fenstern, Vollwärmeschutz und Luft-Wasser-Wärme- 
pumpen saniert (KFW-55 Standard). Die Aufstockung erfolgt 
im bewohnten Zustand des Wohnungsbestandes aus den 1960er- 
Jahren. Drei Gebäude sind bereits vollständig fertiggestellt, ver-
mietet und bezogen. Somit wird im ehemaligen Jugenddorf von 
Limburgerhof, mitten im Ort, neuer Wohnraum mit 20 Wohneinhei- 
ten geschaffen, ohne Grünflächen oder natürlichen Lebensraum 
zu verdrängen.

Indem Dorsch & Kobler diese innovative Lösung fördert und Be-
wusstsein schafft, kann der dringende Bedarf an Wohnraum ge-
deckt werden und gleichzeitig zu einer nachhaltigen und lebens- 
werten Zukunft beitragen.

Mehr Informationen zu unserem
Business Partner findet ihr unter:

dorsch-kobler-generalbau.de

Bestand vor Aufstockung Aufstockung in Holzbauweise Gebäude nach Sanierung und Aufstockung
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DIE EULENWOCHEN

EINE 6-WÖCHIGE
CHALLENGE FÜR GEMEIN-
SAME SPORTERLEBNISSE!

Was mit der Idee aus der Corona-Pandemie begann, ist 
auch heute noch wichtiger Bestandteil unserer gesellschaft-
lichen Verantwortung und Überzeugung. Denn wie wichtig 
Bewegung für unsere aller Gesundheit ist und damit auch 
für die Kids, ist unbestritten.

Lockdown, Kontaktbeschränkung, Einsamkeit... Maß- 
nahmen und Umstände während der Corona-Pandemie, an 
die wir uns nur sehr ungern zurück erinnern und die uns 
gleichzeitig gezeigt haben, dass Gewohntes nicht selbst-
verständlich ist. Schnell war uns in unserer Vorbild-Rolle 
klar, dass wir flexible Angebote schaffen wollen, die das 
Sport-Treiben dennoch ermöglichen. Dabei verstehen wir 
Sport nicht nur als physische Bewegung, die unserem 
Körper gut tut, sondern auch als soziales Miteinander.
 
Mit dem Ziel, die sportlichen Werte und den Ehrgeiz für 
sportliche Ziele zu vermitteln, haben die Eulen Ludwigs- 
hafen gemeinsam mit Reinshagen Kommunikation ein 
neues Projekt für Schulklassen ins Leben gerufen: Die 
Eulenwochen. „Es lag nahe, ein solches Konzept aus der 
Taufe zu heben, sind die Eulenspieler – oft bewiesen – ab-
solut prädestiniert, um im Kinder- und Jugendbereich Im-
pulse zu setzen. Und die Vorbildrolle einzunehmen.“ So 
Marc Reinshagen, der mit seiner Agentur für die Kommu-
nikation, Gestaltung und Umsetzung der Eulenwochen-App 
und des Kommunikationskonzeptes zuständig ist.

Das Prinzip ist relativ simpel und für jede Schulklasse um-
setzbar. Anhand von aufgezeichneten Kurz-Videos machen 
die Eulen-Profis Übungen vor, die es nachzumachen gilt. 
Dabei ist jeder Schüler, jede Schülerin aktiv dabei und kann 
einen Beitrag für die Schulklasse im Wettkampf der Klas-
sen untereinander leisten. Die erreichten Werte werden 
nach jeder Einheit eingepflegt und am Ende bekommen die 
Gewinner eine Belohnung.

Schickt uns eine E-Mail und wir können
eure Teilnahme sichern:

info@eulen-ludwigshafen.de

Gestartet Anfang 2021 mit 41 Klassen aus 11 verschie-
denen Schulen von Speyer bis Osthofen konnten über 750 
Kinder 6 Wochen lang an den abwechslungsreichen Übung-
en teilnehmen und ihr sportliches Engagement ausbauen. 
Die wöchentlichen Rückmeldungen der Klassen mit Bildern 
und Nachrichten zeigten den großen Spaß der Kinder. Die 
Eulen Ludwigshafen hatten einen Platz in den Klassen- 
zimmern gefunden! Drei abschließende Meet and Greets 
als Gewinn zum Projektende ermöglichten den Kindern ein 
hautnahes Erleben und Kennenlernen der Handballprofis.

Als nachhaltig und regelmäßig durchgeführtes Projekt, 
welches nach und nach ausgebaut und erweitert wird, ist 
der nächste Startschuss für 6 Wochen im Frühjahr 2024.
Ein erstes Info-Meeting im Juni 2023 diente dem direkten 
Austausch mit den LehrerInnen, um direktes Feedback und 
Input aufzunehmen. Nach den Sommerferien wird die An-
meldungsphase für die nächsten Eulenwochen starten.

Ihr seid LehrerIn einer 3.,4.,5. oder 6. Schulklasse und teilt 
die Auffassung, dass Sport und Teamgeist wichtig sind? Ihr 
seid ein Elternteil und findet die Idee gut? Ihr seid SchülerIn 
und habt richtig Lust, euch mit eurer Klasse zu bewegen 
und zu beweisen?
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 UNSER FAN-CLUB

FAN-CLUB RHEINTAL- 
EULEN #17 IST BEREIT FÜR 
DIE NEUE SAISON

Die Sommerpause zur Erholung und Planung genutzt, 
steigt auch bei allen Eulen-Fans und damit ebenso bei uns, 
den Anhängern des Fan-Clubs Rheintal-Eulen #17, die Vor-
freude auf die neue Saison. 

Ein herzliches Willkommen bei den Eulen Ludwigshafen 
sagen wir allen neuen Spielern sowie unseren neuen Trai-
nern, Johannes Wohlrab und Dr. Patrick Jahnke. Schön, 
dass ihr da seid und ihr dürft euch auf eine tolle Heim-
spielatmosphäre in der „Eberthölle" freuen.

Wer noch nicht Teil unseres Fan-Clubs ist, aber gerne 
dabei sein möchte, wenn wir den Einlauf unseres Teams 
gestalten, die Choreografie umsetzen, gemeinsame Events 
erleben, spannende Einblicke hinter die Kulissen bekom-
men oder einfach auch nur eine gute Zeit mit tollen Men-
schen verbringen möchte, die alle ein #starkesEulen Herz 
haben, kann sich gerne melden. Wir freuen uns über viele 
helfende und laute Hände. 

Dabei sein kann jeder, natürlich auch bei den 
Auswärtsspielen unserer Eulen-Jungs. Bei welchen 
Spielen wir als Fan-Gemeinschaft vor Ort unterstüt-
zen können und schon die Busfahrt mit unserer Bus- 
fahrerin Claudia von Stefan Mayer Reisen für Klein 
bis Groß ein Erlebnis ist, kommunizieren wir regel- 
mäßig und möglichst frühzeitig auf der Homepage 
www.eulen-ludwigshafen.de, den Social-Media-Kanälen 

oder bei den Heimspielen am Info-Stand des Fan-Clubs. 
Schaut dort gerne vorbei!

Zur neuen Saison wurden die Aufgaben im Fan-Club 
Rheintal-Eulen #17 an folgende FunktionsträgerInnen neu 
verteilt:

Fan-Club Beauftragter:  Bernhard Heßler 
Schriftführerin:  Bellis Gerlach 
 (Vertretung: Angelika Bischof)
Kassenwartin:  Bellis Gerlach 
 (Vertretung: Simone Roth)
Heimspielorganisation:  Simone Roth 
 (Vertretung: Angelika Bischof)
Social Media:  Sabrina Roth 
 (Vertretung: Mario Mayer)
Vergnügungswart:  Mario Mayer
Orga Auswärtsfahrten:  Mario Mayer

Allen bisherigen Amtsinhabern, die natürlich auch weiterhin 
wichtiger Bestandteil des Fan- Clubs sind, ein recht herz- 
liches Dankeschön für Ihre geleistete und tolle Arbeit!

Wir stehen für Leidenschaft, Emotionen, Stimmung 
und sind mit Herzblut dabei!

Unsere letzte Auswärtsfahrt nach Würzburg.
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UNSERE HEIMSPIEL-
GRUPPENANGEBOTE

GEMEINSAM MIT EUREN 
IDOLEN IN DIE EBERTHALLE 
EINLAUFEN

Die Halle ist schon dunkel und der Einlauftrainer läuft auf 
den Screens. Gleich geht es los. Mex Raguse fragt dich, ob 
Du aufgeregt bist oder unser Kapitän Max Haider lächelt dir 
zu und nimmt dich an die Hand. 2.000 Eulen-Fans jubeln 
dir zu und dann läufst Du direkt mit einem Eulen-Spieler bei 
einem Heimspiel auf die Platte. Das ist der große Traum 
von ganz vielen Kindern! Lasst ihn doch wahr werden und 
werdet eines unserer Einlaufkinder.

Meldet euch dazu bei uns auf der Homepage unter der 
Kategorie “Tickets - Einlaufkinder” einfach an. Hier findet 
ihr auch alle notwendigen Informationen, die ihr für euren 
Heimspielbesuch bei uns benötigt.

Meldet euch unter:
info@eulen-ludwigshafen.de

Neben dem Highlight “Einlaufkids” gibt es eine Reihe wei- 
terer toller Gründe, dein Eulen-Event mit deinen Freunden, 
mit deinem Verein, mit deiner Mannschaft, mit deiner Fa- 
milie oder mit deiner Schulklasse zu erleben.

Als Schulklasse des Spieltags, Verein des Spieltags oder 
auch Geburtstagskind seid ihr mittendrin!

Auf was dürft ihr euch freuen?

• Vergünstigte Gruppentickets
• Durchsage und Logo-Präsenz nach Absprache
• Ein Meet & Greet mit einem Eulen-Spieler
• Ein exklusives Eulen-Überraschungs-Paket
• Heimspiel-Erlebnis und ihr seid ein Teil davon
• eine tolle Zeit

Wir freuen uns auf euch!
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EHRENAMT

OHNE EUCH GEHT GAR 
NICHTS! DAS EHRENAMT BEI 
DEN EULEN LUDWIGSHAFEN

Was macht die Stärken der Eulen aus? Gemessen wird das 
oft an Siegen, Punkten oder Tabellenständen der Mann- 
schaft. Aber ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer, ohne 
euch, wäre professioneller Handball in Ludwigshafen über- 
haupt nicht möglich. Viele helfende Hände und viele Stun-
den Arbeit sind nötig, damit es einen Heimspieltag in der 
Eberthalle erst geben kann. Nicht selten sind für viele frei- 
willige Helfer Heimspieltage, denn der Aufbau z.B. der LED- 
Bande findet oft bereits einen Tag vorher statt. Und wenn 
die Mannschaft nach Heimsiegen zusammen mit den Fans 
auf der Platte noch die Humba feiert, sind die ersten „Hein- 
zelmännchen“ hinter den Kulissen schon wieder aktiv und 
bereiten einen zügigen Abbau vor, der oft noch direkt 
nach dem Spiel erfolgen muss, um aus der Ebert-
hölle wieder eine besenreine Eberthalle zu machen. 
Helfen ist dabei Ehrensache und gleichzeitig ehren- 
werter Einsatz – für die meisten – neben dem regulären 
Job. Das gemeinsame Motiv ist es: Wir bewegen etwas, 
das uns wichtig ist. Viele sehen das nicht, aber wir wissen 
es.

Mit dem Auf- und Abbau ist es noch lange nicht getan. 
Während viele Eulen-Fans noch zuhause sind und viel-
leicht noch keine Eintrittskarte haben, sind die ehrenamt- 
lichen Helfer schon Stunden vor Spielbeginn in der Halle, 
um einen reibungslosen Ablauf vorzubereiten. Der Fan-
shop im Foyer, das DYN-Team für die Live-Übertragungen, 
die HelferInnen an der Kasse und im VIP-Raum, Scouter, 
Hallensprecher, DJ und Videoboard, Schiedsrichter- und 

Zeitnehmerbetreuer, die Ordner, der Fanclub zum Stecken 
der Fahnen für die Choreo und auch unser Maskottchen, 
die Eule. Gerne hätten wir euch hier alle namentlich er-
wähnt und auch zu Wort kommen lassen. Viele von euch 
möchten das aber gar nicht. Ihr seid Schaffer und Macher 
und bleibt lieber im Hintergrund. 

Stellvertretend drückt Tim Stürmer, der bei den Heim- 
spielen ins Eulen-Kostüm schlüpft, das aus, was für alle 
gilt:

„Ich engagiere mich ehren- 
amtlich bei den Eulen, um

Momente zu erleben, bei denen 
man anderen Freude bereitet. 

Das Lächeln der einzelnen 
Menschen ist die Freude für 

mich.“ 

No more words needed.
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Der Aufnahmeantrag für den EULEN-Club 100 kann im Internet unter eulenclub100.de geladen werden!
Vorsitzender: Dieter Mayer, c/o TSG Bundesliga-Handball GmbH, Luitpoldstr. 42, 67063 Ludwigshafen, Telefon: 0621 549 3390-10, 
E-Mail: dieter.mayer@eulenclub100.de 

INFO@EULENCLUB100.DE
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EHRENAMT

Fast 50 Helfer und Helferinnen dürfen wir stolz zu unser- 
em Team zählen. Das weiß auch die Mannschaft, die 
von dieser Unterstützung sehr beeindruckt ist und sich vor 
dem letzten Spiel der letzten Saison bei allen Helfern mit 
einer kleinen „süßen Überraschung“ bedankte. Robin Eisel: 

„Es ist der absolute Wahnsinn, 
was die ehrenamtlichen Helfer 
für den Club und auch für uns 

als Mannschaft leisten. Wir  
bekommen das genau mit und 
wollten uns wenigstens mit 

einer Kleinigkeit bei allen für 
die geleistete Arbeit bedanken. 

Verdient hätten sie noch viel 
mehr…“ 

Die aktuelle Kampagne ist darum auch eure Kampagne. 
„Unser Herz schlägt anders. Unser Herz schlägt stark. Wir 
haben ein Eulenherz!“ 

IHR HABT EIN EULENHERZ!

Wer Teil dieses tollen Teams sein möchte, die Bereitschaft 
mitbringt, sich einzubringen, um etwas zu bewegen und 
noch näher das Eulen-Feeling erleben möchte, der ist herz- 
lich willkommen und wir freuen uns über jede helfende 
Hand!

Meldet euch dazu gerne bei Julia Ost in der Geschäftsstelle 
oder per Mail und dann sind wir sicher, können wir deine 
Stärken einsetzen.

julia.ost@eulen-ludwigshafen.de
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Porsche Zentrum Mannheim 
Tel. +49 621 48366-0 
www.porsche-mannheim.de 

Hier können Sie ab der ersten Sekunde Stammspieler werden.
Wer auch nach dem Spiel auf Emotionen pur 
und erstklassige Performance setzen will, 
sollte unsere Porsche Modelle kennenlernen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Porsche Zentrum Mannheim.

PZMAN-22-001-03-004 AZ_Eulen Spiegel_184x73mm_rz_v1.indd   1PZMAN-22-001-03-004 AZ_Eulen Spiegel_184x73mm_rz_v1.indd   1 11.07.22   15:2011.07.22   15:20

Sportergebnisse, Bundesliga,  
Sport-Ticker und noch mehr!  
Alles rund um den Sport unter  
rheinpfalz.de/sport

WIR  
BLEIBEN  
AM BALL!

Entdecken Sie uns auch digital!
abo.rheinpfalz.de
0631 3701-6640
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PRAKTIKUM BEI DEN
EULEN LUDWIGSHAFEN

Laura Klein ist in Annweiler geboren, in der einstigen Hand- 
ball-Hochburg Wernersberg groß geworden, sie kommt aus 
einer Handballer-Familie, spielt seit ihrem 4. Lebensjahr 
selbst Handball, aktuell Rückraum Mitte bei der SG OBZK, 
den Südpfalz Tigers, – was lag da näher als im Master- 
studium Internationales Sportmanagement ihr Pflichtprak-
tikum bei den Eulen Ludwigshafen anzustreben: Da ist die 
26-Jährige, die den Bachelor in Sport und Sportwissen-
schaft in der Tasche hat, nun seit dem 1. Juni voll in viele 
Abläufe eingespannt und wird das auch noch bis Ende 
September bleiben.

Learning by doing...
 
Laura genießt den Arbeitsalltag, der Spannung und 
Abwechslung verheißt. Langeweile ist ein Fremdwort in 
ihrem Tun und Schaffen. „Es ist sehr vielfältig mit Aufgaben, 
wie   Kommunikation oder Social Media. Wir waren in die 
Vorbereitung und Umsetzung des Kampagnen-Shootings 
eingebunden, im Rahmen des neuen Ausrüsters mussten 
die neuen Taschen für das Trainerteam und die Spieler 
gepackt werden und gleichzeitig habe ich auch die finale 
Vorbereitung für die Eulenwochen übernommen“, schildert 
Laura Klein über die täglich anfallenden Aufgaben. 

So war die Praktikantin auch in die Vorbereitung der 
Saison-Eröffnungspressekonferenz eingebunden, bei der 
sie beispielsweise die Pressemappen gestaltete und Auf-
nahmen für die Nachberichterstattung aufnahm.

Laura Klein freut sich jetzt auch mächtig auf den Start in 
die neue Zweitliga-Saison, bei den Heimspielen gegen 
TuS Vinnhorst am 4. September und gegen EHV Aue am  
15. September wird sie auf alle Fälle noch dienstlich am 
Ball sein. „Ich war beim letzten Saisonspiel gegen Dessau 
dabei und freu‘ mich, dass ich auch beim ersten dabei sein 
darf und so unterschiedliche Einblicke in die Organisation 
und den Ablauf bekomme“, sagt die Praktikantin, die das 
nette Miteinander am Arbeitsplatz schätzt. Die Zusam-
menarbeit mit den Profis empfindet sie als „sehr entspannt 
und sehr angenehm“. Laura: „Alle sind sehr bodenständig 
und machen alles mit, was bei Social Media ja sehr hilfreich 
ist.“

Die Eulen Ludwigshafen geben jungen Menschen gerne 
Gelegenheit, in einem spannenden Umfeld in einem Prak-
tikum Erfahrungen zu sammeln. Wir geben unseren Prak-
tikanten die Möglichkeit, rund um unsere Profi-Handballer 
selbständige Themenbereiche zu bearbeiten, Projekte wie 
die Meet & Greets zu gestalten, in den Bereichen Home-
page, Medien, Kommunikation und Social Media tätig zu 
werden und auch bei den Spielen in der 2. Bundesliga hint-
er die Kulissen zu schauen. 

Bewerbungen nimmt Julia Ost (Eventmanagement und 
Marketing) per Mail entgegen:

julia.ost@eulen-ludwigshafen.de
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HERBERT GRIESHEIMER

Steuerberater
Wir unterstützen Sie gerne in Sachen Buch-
haltung, Lohnabrechnung, Baulohn, Steuer-
erklärung und Jahresabschluss. Außerdem 

sind wir darauf spezialisiert, Sie bei Ihrer 
Gründung zu unterstützen.

0621 635360 0621 631830

Carl-Clemm-Str. 14 
67063 Ludwigshafen-Friesenheim



griesheimer.stb@t-online.de

SRH Hochschule Heidelberg
Deine Ziele. Deine Zukunft.

Lebe deine Leidenschaft.
Im Sport und im Studium.

Teilstipendium möglich: www.hochschule-heidelberg.de/spitzensport

 

Die Mannschaftszahnärzte der Eulen
Unsere Leistungen:

Mundgesundheitsprogramm
Oralchirurgie
Zahnimplantate
Parodontalbehandlung
Endodontie
Narkosebehandlung
Erstversorgung nach Unfällen

Für Sie da in:

Ludwigshafen
Bismarckstr. 27 und
Berliner Platz 1
Frankenthal
Elsa-Brändström-Str. 1
Worms
Rathenaustraße 27

+
+
+
+
+
+
+

+

+

+

www.prof-dhom.de | 0621 681244-44
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UNSER VEREIN

DIE NACHWUCHSARBEIT 
DES HLZ FRIESENHEIM- 
HOCHDORF TRÄGT FRÜCHTE

Die Eulen in der 2. Bundesliga, die II. Mannschaft weiterhin 
in der 3. Liga, die III. Mannschaft in der 4. Liga und die U19 
erneut in der Jugendbundesliga. Deutschlandweit wohl ein-
malig und gerade für Nachwuchsspieler eine optimale Platt- 
form, um sich auf hohem Niveau entwickeln zu können.

Erste individuelle Erfolge kann das HLZ ebenfalls vorzei-
gen: Mit Mihailo Ilic steht ein “Friesenheimer Junge” im 
erweiterten Kader der Eulen und geht mit der Nummer 7 
auf dem Trikot in die Saison. Frederik Zepp – seit der  
E-Jugend im Verein – absolvierte diesen Sommer seine 
ersten Länderspiele für die U17 Nationalmannschaft. Doch 
nicht nur die beiden Beispiele zeugen davon, dass in 
Zukunft noch einiges aus der eigenen Jugend zu erwarten 
ist. Neben Zepp waren zwei weitere Spieler zum Sichtungs- 
lehrgang des DHB eingeladen. Auch Tilo Müller und Lenny 
de Hooge, Sohn des ehemaligen Eulen-Kapitäns Peter 
de Hooge, bringen bereits jetzt eine hohe Qualität mit. 
De Hooge entschied sich daher auch aus seinem Heimat-
verein in Dansenberg, zur neuen Saison den Schritt in die 
Vorderpfalz zu gehen. Müller ist ebenfalls bereits seit der 
C-Jugend in der HLZ-Förderung.

Doch mindestens so wichtig wie die individuellen Erfolge 
und die Ausgangslage, die tollen Nachwuchshandball 
verspricht, ist es, dass im Nachwuchsbereich ein quali- 
tativ hochwertiges Trainerteam sowie viele engagierte 
Helfer*innen vorgewiesen werden können. Die erreichten 
Erfolge sollen nachhaltig bestätigt werden. Dazu gehört 
auch, dass im kommenden Jahr für die Jüngsten im 
HLZ erneut der KidsCup mit E-Jugend-Mannschaften 
aus ganz Deutschland stattfinden wird. Die mit vielen 
Partnern gemeinsam ausgerichteten außersportlichen 
Aktivitäten, wie die jährlichen Sozialaktionen, gehören 
dabei auch in der Saison 23/24 zur Ausbildung der Eulen 
von morgen.

Liebe Eulen-Fans, wir würden uns sehr freuen, wenn ihr 
auch unsere Nachwuchsmannschaften unterstützt. Kommt 
in die Hallen in Hochdorf und Friesenheim und überzeugt 
euch selbst von der Arbeit, die im HLZ geleistet wird. 

Text: Manuel Kuner

Mihailo Ilic (Foto: HLZ Friesenheim-Hochdorf)

Tilo Müller (Foto: Tanja Sommer)

KidsCup (Foto: Maria Angel)
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Gesund leben

und bis zu

170 € Prämie erhalten.

Deine Gesundheit ist dir wichtig und du bist sportlich aktiv?  
Super! Lass dich dafür mit unserem Bonus belohnen.  
Bestell dir einfach unser Bonusheft oder lad dir ruckzuck unsere  
App runter. Teilnehmen, Bonus sammeln, abschicken – fertig!  
Alles ganz easy mit der Pronova BKK, Gesundheitspartnerin  
der Eulen Ludwigshafen.

Mehr auf pronovabkk.de

Unser Bonus
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GESUNDHEITSECKE
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SOS WADENKRAMPF! –
DAS HILFT DIR SOFORT

Gelegentlich trifft es jede*n: Beim Sport, in der Nacht oder 
einfach so im Alltag. Wadenkrämpfe haben verschiedene 
Ursachen und sind meist harmlos. Eins haben sie jedoch 
alle gemeinsam: Es sind Schmerzen, die man einfach 
nur schnell loswerden will. Wir geben Tipps zum Locker-
machen.

Daran kann‘s liegen:
 
• Überlastung der Muskulatur: Beim Sport kann es 

durch starkes Schwitzen und eine zu geringe Flüssig- 
keitszufuhr zu einem Mineralstoffmangel (u. a. Magne-
sium) kommen.

• Unterforderung der Muskulatur: Durch ständiges 
Sitzen baut sich Muskelmasse ab, die Muskulatur 
verkürzt und verhärtet sich.

• Nebenwirkung von Medikamenten: Diuretika, Beta-
blocker, Cholesterinsenker und Hormone wie Östrogen 
und Progesteron können Wadenkrämpfe begünstigen.

• Fußfehlstellungen: Senk-, Platt-, Spreiz- und Knick-
füße können Schmerzen und vermehrte Krämpfe ver-
ursachen.

• Schwangerschaft: Stoffwechselveränderungen kön-
nen den Mineralstoffhaushalt beeinflussen.

Das hilft sofort:

• Ziehe die Zehen mit den Händen Richtung Schienbein, 
drücke die Ferse von dir weg und halte diese Dehnung 
für ein paar Sekunden.

• Massiere die Waden sanft.
• Versuche, aufzustehen und ein paar Schritte zu gehen.
• Nutze Wärme, um die Muskeln zu entspannen.

Lust auf Bewegung?

Mit dem Online-Präventionskurs „Funktionelle Ganzkörper-
kräftigung“ von Gymondo zahlen wir dir dein Fitness-Train-
ing für zu Hause und unterwegs.

Schon gewusst?

Macht die Wade dicht, ist Dehnen und sanfte Bewegung 
die beste Medizin. Ob Magnesiumpräparate gegen Muskel-
krämpfe wirken, ist medizinisch nicht belegt. Die Einnahme 
freiverkäuflicher Dosierungen ist für gesunde Menschen je-
doch unbedenklich und kann deshalb ausprobiert werden.

Mehr dazu auf:

pronovabkk.de/gymondo

 So beugst du vor:   

• Stärke deine Beinmuskulatur z. B. mit Krafttraining, 
Körpergewichtsübungen oder Radfahren. Auch regel- 
mäßige Spaziergänge sind ein super Beintraining.

• Bau Dehnübungen in deine Sportroutine ein. Auch vor 
dem Schlafengehen kann sanftes Dehnen nächtlichen 
Wadenkrämpfen vorbeugen.

• Wenn du (wieder) mit dem Sport beginnst, gewöhne 
deine Muskeln langsam an die neuen Belastungen.

• Achte auf dein Gewicht, eine ausgewogene, mineral- 
stoffreiche Ernährung und trink ausreichend.

• Treten die Krämpfe häufig auf und sind von Schwel-
lungen, starken Schmerzen oder Taubheitsgefühl be-
gleitet, lass dich von deiner Ärztin oder deinem Arzt 
untersuchen.
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TEAMGESUNDHEIT LOHNT 
SICH! – MENTALE HÖCHST- 
LEISTUNG IM RICHTIGEN 
MOMENT
Die mentale Höchstleistung im richtigen Moment abrufen 
zu können, spielt nicht nur im Sport eine besondere Rolle, 
um langfristig erfolgreich sein zu können. 

Gerade in Zeiten von vermehrter hybrider Zusammen- 
arbeit, ist die Teamgesundheit noch wichtiger geworden. 
Viele Faktoren machen das Leben schwerer planbar – 
privat wie beruflich. Es kommt zu erhöhten Ausfällen, 
chronischer Unzufriedenheit und mangelnder mentaler 
Stabilität. Doch was bedeutet das für die Teamgesundheit? 
Es geht nicht (nur) um einzelne gesunde Teammitglieder, 
sondern darum, ob das Team an sich gesund ist, also um 
die Teamdynamik.

Mentale Stärke beeinflusst die
Leistungsfähigkeit

Teamgesundheit wird oft vernachlässigt, obwohl diese 
einen enormen Hebel für die Leistungsfähigkeit eines Un-
ternehmens darstellt. Denn Teams sind die Powerzellen 
eines Unternehmens und stärken die Unternehmenskultur. 
Sind diese nicht mehr voll leistungsfähig, wirkt sich das 
auf die Performance des gesamten Unternehmens aus.

Die unterschätzte Bedeutung von 
psychologischer Sicherheit im Team

Sie bildet das Fundament jeder Art von Zusammen- 
arbeit im Unternehmen. Fühle ich mich wohl in meiner 
Haut, von meinem privaten und beruflichen Umfeld ange-
nommen und wertgeschätzt – empfinde ich Sicherheit. Das 
gibt mir Stärke und Vertrauen in meiner persönlichen Ent- 

Kontakt:

info@huber-consulting.de
huber-consulting.de

wicklung. Das Gleiche gilt für Teams. Aus einem sicheren 
Gefühl heraus traut sich das Team mehr zu, ist eher be- 
reit, Entscheidungen zu treffen und sich mit einer positiven 
Haltung auf Veränderungen einzulassen. Mehr denn je 
werden dafür psychologische Sicherheit und gegenseitige 
Unterstützung zu wichtigen Essenzen mentaler Team- 
gesundheit! Wir brechen den Teufelskreislauf auf, damit 
Teams nicht „ausbrennen“ – und für das Business richtig 
teuer werden. Wir legen den Fokus auf die men- 
tale Stärke und Teamgesundheit und entwickeln einen 
passenden Blick auf die Erfolgsfaktoren gesunder Teams.

Hierbei setzten wir vor allem auf die Stärke von Teams 
als echte Erfolgsindikatoren von Unternehmen.
Teamentwicklung im Sinne einer guten Teamgesundheit 
muss als Unternehmenswert verankert werden und dem- 
entsprechend auch gefördert werden. Aus diesem Grund 
schaffen wir Handlungsmöglichkeiten für Team- Erfolg und 
Team -Entwicklung sowie Implementierungsansätze, die 
darauf bedacht sind, ganze Organisationen schnell und 
nachhaltig durch Veränderungsprozesse zu führen.

How to BGM – von unseren Profis lernen

Keine Zeit für Gesundheit? Diese Ausrede gilt nicht mehr!
Unsere BGM-Lösungen passen sich Ihrem Alltag an. Das 
mit wenig Zeitaufwand, aber großer Wirkung.
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DIE FLÜGELVERLEIHER
IM HINTERGRUND
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Andrej Kogut
Co-Trainer

Johannes Wohlrab 
Cheftrainer

Philipp Grimm
Teammanager

Dr. Patrick Jahnke 
Torwarttrainer

Christian Simon
Physiotherapeut

Rolf Bellmann 
Physiotherapeut

Matthias Kusma
Mannschaftsarzt

Martin Distler 
Mannschaftsarzt

Sven Friedrich
Athletiktrainer

Hanna Huber 
Mentaltrainerin
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Horst Konzok
Pressesprecher Sport

Karsten Knäuper
Berichterstattung &
sportdeutschland.tv

Harry Reis
Spieltagsfotograf

Dieter Mayer

Rudolf Heßler

Norbert Rühm

Winfried Kaiser

Yann Fürst

Lisa Heßler
Geschäftsführerin
lisa.hessler@eulen-ludwigshafen.de

Margot Heßler
Ticketing & Orga Geschäftsstelle
margot.hessler@eulen-ludwigshafen.de

Anja Riffel
Organisation & Kommunikation
anja.riffel@eulen-ludwigshafen.de

Nico Hasert 
Heimspielorganisation & Fanshop 
nicolas.hasert@eulen-ludwigshafen.de

Ina Bühl
Werkstudentin priME SIM Sports 
Company Manager
ina.buehl@eulen-ludwigshafen.de

Kevin Klier
Finanzen

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN
Praktikant/in
Social Media, Merchandise
info@eulen-ludwigshafen.de

Julia Ost 
Veranstaltungsmanagement & Marketing 
julia.ost@eulen-ludwigshafen.de
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Dennis Weissmantel
Content Creator
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 Wir erstellen Finanz- und Lohnbuchhaltungen
 Wir unterstützen in allen Steuerfragen
 Wir führen Wirtschaftsprüfungen durch
 Wir beraten Unternehmen und öffentliche Haushalte

efon 06 21 / 57 29 00
x 06 21 / 57 29 01 99

Emai l info@alltreu.de
Internet www.alltreu.de

Revision & Treuhand GmbH

Steuerberatungsgesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

06 21 / 57 29 00
06 21 / 57 29 01 99

www.alltreu.de
Ansprechpartner:
Dipl.-Kfm. Jörg Bauer
Donnersbergweg 2
67059 Ludwigshafen 
(Luteco-Gebäude)

Telefon: 06 21 / 57 29 00
Fax: 06 21 / 57 29 01 99
E-Mail: info@alltreu.de
Internet: www.alltreu.de
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Unsere Definition von gutem Marketing lautet: 
„Du ziehst Wunschkund*innen magisch an. Sie 
lieben, was du tust, wollen bei dir kaufen und 
sind bereit, den Preis zu bezahlen, den deine 
Leistung wert ist.“

Wir sind die Marketingagentur ideenKiND und wir machen 
Marken sichtbar, die es verdient haben, gesehen zu werden.

ideenkind.com

Fotos: tobias-roth-fotograf.de
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COOLE SNEAKER 
FÜR KRASSE MOVES:
DIE GRÖSSTE AUSWAHL
GIBT’S NUR BEI UNS!

1. STUNDE KOSTENLOS PARKEN
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LÖSUNGSWORT H E R Z

1. Wie lautet der Spitzname 
unserer Heimspielstätte?
2. Wie heißt unser Kapitän mit 
Nachname?
3. Welchen Tabellenplatz belgten 
wir in der letzten Saison?
4. Wer erzielte in der Saison 22/23 
aus unserer Mannschaft die 
meisten Tore?
5. Wer absolvierte die meisten 
Spiele für die Eulen?
6. Was sind unsere Vereinsfarben?
7. Wieviele Spieler beinhaltet die 
Startformation?
8. Welcher Spieler absolvierte 
bereits 243 Spiele für die Eulen?
9. In welcher Stadt ist unser 
Neuzugang Mex Raguse geboren?
10. Was benutzen Handballer als 
Haftmittel für den Ball?



Als Exklusivpartner der Eulen Ludwigshafen fördern wir den Sport in 
unserer Stadt. Als Vermieter setzen wir uns für faire Mieten ein.
Wohnen zu gestalten, heißt für uns auch immer Lebensräume zu fördern. 
Denn wir machen „zuhause“ einfach.

EnGAGiert 
für die Eulen,
enGAGiert 
für Sie.
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